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Wiedereröffnung Kleiderkammer DRK Auerbach

Goldener Oktober für die Besucher
der Tagespflege Falkenstein

Nachdem am 29.08.2023 die Klei-
derkammer des DRK Auerbach 
nach einem Wasserrohrbruch und 
massivem Wasserschaden geschlos-
sen werden musste, steht das Ange-
bot der Kleiderkammer Auerbach 
nun seit 06.11.2023 wieder zur 
Verfügung. Die Suche nach geeig-
neten Immobilien erwies sich als 
relativ schwierig, so dass aktuell der 
Saal im Gebäude des Kreisverband 
Auerbach an der Bahnhofstraße 24 
in Auerbach zum Verkauf genutzt 
wird. „Wir haben viele Wintersa-
chen, die wir retten konnten und 
wollen diese natürlich unseren 
Kunden so schnell wie möglich zur 

Verfügung stellen“ so Frau Jopp, 
Verbandsvorsitzende des DRK Au-
erbach. Die Ö�nungszeiten bleiben 
wie bisher Montag bis Donnerstag 
08:00 bis 12:00, Dienstag 12:30 bis 
16:30, Donnerstag 12:30 bis 15:30, 
Freitag geschlossen. Auch Kleider-
spenden sind in der Kleiderkam-
mer des DRK Auerbach herzlich 
willkommen. Ab sofort wird auf 
Direktannahme umgestellt. Die 
Spenden können während der Ö�-
nungszeiten im Verkaufsraum und 
jeder Zeit per Einwurf in die im 
Außengelände der Bahnhofstraße 
24 stehenden Container abgegeben 
werden.

Einen goldenen Oktober bescherten 
die Mitarbeiterinnen der Tages-
p�ege des DRK in Falkenstein den 
Gästen der Einrichtung. Am 5. 
Oktober 2023 erfreuten die Kin-
dergartenkinder vom Knirpsenland 
mit einem Laternenumzug und 
vielen schönen Herbstliedern die 
Besucher der DRK-Tagesp�ege zum 
Herbstfest in der Dr.-Robert-Koch-
Straße 18a in Falkenstein. Weiteres 
Highlight war das Oktoberfest am 
26.10.2023. Bei einem zünftigen 

Frühstück mit Weißwurst, Laugen-
brezeln und passender Musik wurde 
viel geschunkelt und gesungen. Es 
war ein gelungener Tag an dem die 
Besucher der Tagesp�ege sehr viel 
Freude hatten. Die nächsten Ver-
anstaltungen sind schon geplant. 
Für weitere Informationen oder 
die Anmeldung zu einem kosten-
losen Schnuppertag steht Leiterin 
Kerstin Hühneburg (Bild vorne 
rechts) gerne unter 03745/7441813 
zur Verfügung.

Freitag, 15.12.2023
16.00 Uhr: Übergabe der Weihnachtspyramide im Falkensteiner Rathaus
von 17.00 bis 18.00 Uhr: 11. Falkensteiner Adventsleuchten in der
Schloßstraße
ab 18.00 Uhr: „Bornkinnel wecken“ - die ersten Buden öffnen auf dem
Bornkinnelmarkt

Sonnabend, 16.12.2023
von 13.00 bis 20.00 Uhr: Weihnachtsmarkt am und um den Schloßfelsen
von 14.00 bis 17.00 Uhr: Weihnachtsausstellung „Kasperle unterm
Weihnachtsbaum“ im Heimatmuseum
von 14.00 bis 16.00 Uhr: die Moosfrau spaziert über den Bornkinnelmarkt
von 14.30 bis 16.30 Uhr: Hutzennachmittag im Museum
von 14.30 bis 15.15 Uhr: Weihnachtslieder mit dem Gemischten Chor
Triebtal des Heimatvereins Trieb-Schönau e.V. auf der Bühne am Schloss
von 15.00 bis18.00 Uhr: „Camillo Casper“ -  Puppentheater
15.15 Uhr: der Weihnachtsmann kommt mit dem Feuerwehrauto
von 15.30 bis 17.30 Uhr: Streichelzoo am Schloßfelsen
ab 15.30 Uhr: Posaunenchor der ev.-luth. Kirchgemeinde auf der Bühne
am Schloss
17.00 Uhr: Krippenspiel der Jugendlichen der evangelisch-methodis-
tischen Kirche Falkenstein
ab 17.00 Uhr: Schlossleuchten - das Falkensteiner Schloss und der
Schloßfelsen erstrahlen in neuem Licht

Sonntag, 17.12.2023
von 13.00 bis 20.00 Uhr: Weihnachtsmarkt am und um den Schloßfelsen
von 14.00 bis 17.00 Uhr: Weihnachtsausstellung „Kasperle unterm
Weihnachtsbaum“ im Heimatmuseum
von 14.30 bis 16.30 Uhr: Hutzennachmittag im Museum
14.30 Uhr: Posaunenchor der ev.-methodistischen Kirche Falkenstein
auf der Bühne am Schloss
von 15.00 bis 18.00 Uhr: sagenhafte Geschichten mit Gert dem
Geschichtenerzähler
ab 15.00 Uhr: weihnachtliche Mundartlesung im „Alten Spital“ mit dem
vogtländischen Mundartkreis
von 15.00 bis 16.00 Uhr: Weihnachtsprogramm des Hortes Dorfstadt,
die Kinder der Kitas „Knirpsenland“ und „Albert-Schweitzer“ singen auf
der Bühne am Schloss Weihnachten herbei 
15.30 Uhr: der Weihnachtsmann kommt mit dem Feuerwehrauto
von 15.30 bis 17.30 Uhr: Streichelzoo am Schloßfelsen
von 17.00 bis 19.00 Uhr: „The Millers“ musizieren auf der Bühne am
Schloss
von 17.00 bis 18.00 Uhr: Weihnachtsmusik im Kerzenschein mit „Classic
Brass“ in der ev.-luth. Kirche Zum Heiligen Kreuz
ab 17.00 Uhr: Schlossleuchten - das Falkensteiner Schloss und der
Schloßfelsen erstrahlen in neuem Licht

im Heimatmuseum FalkensteinWeihnachtsausstellung
„Kasperle unterm Weihnachtsbaum“

vom 2.12.2023 bis zum 23.12.2023
jeweils sonnabends und sonntags

von 14.00 bis 17.00 Uhr
am 26.12.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr
am 30.12.2023 von 14.00 bis 17.00 Uhr

vom 6.1.2024 bis 28.1.2024
jeweils sonnabends und sonntags

von 14.00 bis 17.00 Uhr

 in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“Krippenbesichtigung

Sonntag, 3.12. (1. Advent) von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag, 10.12. (2. Advent) von 14.00 bis 17.00 Uhr

Sonnabend, 16.12. von 14.00 bis 17.00 Uhr
Sonnabend, 23.12. von 14.00 bis 17.00 Uhr

das Programm zum Falkensteiner

Bornkinnelmarkt
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Neujahrskonzert 2024

Weihnachtszeit im „Alten Spital“

Der Vogtlandchor Treuen präsen-
tiert das Neujahrskonzert der Stadt 
Falkenstein am 6.Januar 2024 in 
der Zweifeldsporthalle Falkenstein.
Das Konzert beginnt 18.00 Uhr.
Der Silberbachchor, Bad Schlema 
als Mitglied der Chorgemeinscha� 
(Vogtlandchor-Silberbachchor) 
wird den Chorklang verstärken. Bei 
dem schwungvollen Au�akt zum 
Neuen Jahr wirken auch wieder 
zwei Gesangssolisten mit, die für 
musikalische Vielfalt sorgen. Die 
Kammerphilharmonie „Miriquidi“ 
ist der musikalische Partner für 
den Chor und Solisten und tritt 
auch mit musikalischen Beiträgen 
auf.Als Solisten konnten Juliane 
Bookhagen, Oper Leipzig und Ale-
xander Voigt, Tenor aus Dresden 
gewonnen werden. Mit tempera-
mentvollem Vortrag werden beide 
einen musikalischen Glanzpunkt 
setzen. Alexander Voigt ist dem 
Publikum bekannt, da er bereits 

Gast zum Neujahrkonzert 2023 in 
Falkenstein war. Auch in diesem 
Jahr führt er temperamentvoll und 
mit Humor durch das Programm. 
Einfallsreich und mitreißend ist 
die Choreogra�e des Showballettes 
Karo Dancers aus Bad Schlema.  
Lassen sie sich von dem Programm 
überraschen, das dem Publikum 
einen schwungvollen Au�akt in das 
neue Jahr bietet. Chöre aus Oper, 
Operette und Musical werden zu 
hören sein. Das Programm erarbei-
tete der Chorleiter beider Chöre MD 
Reinhardt Naumann. Er ist auch der 
künstlerische Leiter des Konzertes.
Karten für die vorderen Reihen sind 
für 18,00 €, Abendkasse 20,00 € für 
die hinteren Reihen für 16,00 €, 
Abendkasse 18,00 € erhältlich.Kar-
ten sind ab 4. Dezember 2023 erhält-
lich: während der Ö�nungszeiten in 
der Stadtverwaltung Falkenstein, 
oder unter der Nummer 03744 
213502 und an der Abendkasse.

Zum Diavortrag „Kleine Reise 
durchs obere Vogtland“ hatte am 
02.11.2023 Naturpädagogin Ma-
rina Gerstner ins „Alte Spital“ 
eingeladen. Das Vogtland, be-
trachtet aus dem Blickwinkel des 
Naturfotografen, so hätte man den 
Abend ebenfalls überschreiben 
können. Neben herrlichen Land-
scha�s- und P�anzenaufnahmen, 
dank Überblendtechnik perfekt 
präsentiert, gab es viel Interessantes 
über unsere Heimat zu erfahren. 
Besonders beeindruckend waren 
die Tierstimmen, die nachts in 
vogtländischen Wäldern zu hören 
sind. Wussten Sie zum Beispiel, 
dass die Geräusche, die ein Dachs 
macht, denen eines Bären zum Ver-
wechseln ähnlich sind? Ein kleines 

Mundartquiz rundete die gelungene 
Veranstaltung ab. Alle Besucher 
waren sich einig – dieser Diavortrag 
ist ein Augen- und Ohrenschmaus! 
Am 04.11.2023 startete der Kurs 
„Schreiben in Sütterlin“. Heidema-
rie Häusler aus Bad Elster vermittelt 
unterhaltsam und gekonnt die alte 
deutsche Schrift. Breit gefächert 
sind Altersdurchschnitt und Mo-
tivation der Kursteilnehmer. Meist 
steht jedoch der Wunsch, histo-
rische Dokumente lesen zu kön-
nen, im Vordergrund. Aufgrund 
der großen Nachfrage mussten im 
Seminarraum zusätzliche Plätze 
gescha�en werden. Bei Bedarf wird 
der Kurs im kommenden Jahr wie-
derholt. Die Weihnachtszeit steht 
vor der Tür. Das waren früher die 
Wochen, in denen die Vogtländer 
gern hutzen gingen. In der kalten, 
dunklen Jahreszeit traf man sich in 
der Nachbarscha�, saß am warmen 
Ofen, erzählte Geschichten, und 
musizierte. Vom 03.12.2023 bis zum 
02.02.2024 lädt der Vogtländische 
Mundartkreis bei Glühwein und 
Tee zu weihnachtlichen Mund-
artveranstaltungen mit Musik in 
die Hutzenstub, im „Alten Spital“, 
Auerbacher Straße 1 in Falkenstein, 
ein. Welche Autoren und Musiker 

an den drei Adventssonntagen, 
Hochneujahr und zu Mariä Licht-
mess lesen und musizieren, kann 
der nachfolgenden Übersicht ent-
nommen werden. Erstmals sind in 
diesem Jahr mit Matthias Fritzsch 
und Christoph Heinze Gäste aus 
dem Erzgebirge mit von der Partie. 
Matthias Fritzsch ist bekannt durch 
zahlreiche Lesungen und ö�entliche 
Veransta ltungen im gesamten 
Erzgebirge, Vogtland und darüber 
hinaus. Mit seinem musikalischen 
Begleiter Christoph Heinze wird er 
im „Alten Spital“ das einzigartige 
Flair der Erzgebirgsweihnacht ver-
breiten. Letztmalig ist ein Besuch 
in der weihnachtlich geschmückten 
Hutzenstub zu Mariä Lichtmess am 
2. Februar 2024 möglich. Lichtmess 

zu feiern, das ist schon beinahe in 
Vergessenheit geraten. 40 Tage nach 
Weihnachten wird dieses Fest be-
gangen. Auch im Vogtland lebt die 
Tradition in einigen Orten wieder 
auf. Zunehmend sieht man Lich-
terbögen und Sterne bis zu diesem 
Tag in den Fenstern leuchten. Unter 
der Überschri� „Lichtmess im Al-
ten Spital“ lädt der Vogtländische 
Mundartkreis am 2. Februar 2024 
um 16.00 Uhr in die Hutzenstub 
ein. Mit einer Andacht, die Pfarrer 
Martin Engler aus Limbach halten 
wird, sowie mit Mundart und 
Musik verabschieden wir uns von 
der Weihnachtszeit. Das Mitbrin-
gen eigener Kerzen oder Laternen 

„Kleine Reise durchs obere Vogt-
land“ mit Naturpädagogin Marina 
Gerstner aus Erlbach

Sütterlin-Schreibkurs mit Heidemarie Häusler (stehend) im „Alten Spital“. Neujahrskonzert 2024
der Stadt Falkenstein

                                                

am Samstag, 06. Januar 2024, 18.00 Uhr
Zweifeld-Sporthalle Falkenstein, Jahnplatz

Die Chorgemeinschaft 
Silberbachchor Bad Schlema-Vogtlandchor Treuen

gestalten das Neujahrskonzert mit den Solisten
Jeannette Oswald, Sopran – Staatsoperette Dresden

Alexander Voigt, Tenor -, Dresden 
Es erklingen beliebte Melodien aus Oper, Operette und Musical,

tänzerisch unterstützt vom Showballett Karo Dancers.

Dirigent
MD Reinhardt Naumann 

Mitwirkende
Jeannette Oswald, Sopran – Staatsoperette Dresden

Alexander Voigt, Tenor und Moderator – Dresden
Showballett Karo Dancers, Bad Schlema Choreografie, Hanka Kühn

Kammerphilharmonie „Miriquidi“

Einlaß: 17.15 Uhr
Eintritt: Reihe 1-6 18,00 € - Vorverkauf, 20,00 € Abendkasse

Reihe 7-12 16,00 € - Vorverkauf 18,00 € Abendkasse

Kartenvorverkauf: Stadtverwaltung Falkenstein ab 28.November 2023 (während der Öffnungszeit)
Chorvorstand Tel. Nr.: 03744 213502

037468 4197
037468 4431

ist an diesem Tag ausdrücklich 
erwünscht! Der Eintritt zu allen 
Veranstaltungen ist frei. Aufgrund 
der geringen Platzkapazität ist eine 
telefonische Platzreservierung 
unter 037464 88895 zu empfehlen. 
Übrigens gibt es auch in diesem 

Jahr wieder ein Weihnachtsrätsel 
für unsere kleinen Besucher. Ge-
sucht wird in der Hutzenstub ein 
weihnachtlicher Gegenstand, der in 
Großbritannien beheimatet ist und 
im Vogtland früher nicht in den 
Weihnachtsstuben zu �nden war.
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Liebe Leser des Falkensteiner
Anzeigers, liebe Falkensteiner!
Am Sonnabend, dem 02. Dezember 
2023, ö�net um 14:00 Uhr unsere 
Weihnachtsausstellung mit dem 
- „Tri, Tra, Tralala, der Kasperle 
ist wieder da“ – aber Kasperle, du 
kannst mich doch nicht unterbre-
chen, wo ich den Lesern gerade den 
Titel unserer neuen Ausstellung 
schreiben will. „Doch, es geht um 
mich und meine Spielkameraden-
nein Puppen.“ Also, der Titel der 
Ausstellung lautet „Kasperle un-
term Weihnachtsbaum“. Bestimmt 
haben einige von Ihnen, liebe Leser, 
liebe Falkensteiner, als Kind zu 
Weihnachten ein Kasperle-�eater 
mit einigen Handspielpuppen ge-
schenkt bekommen – und �eater 
gespielt. Vor allem 3 Puppen-�e-
ater zeigen wir in unserer Ausstel-
lung. Das auf dem Foto gezeigte 
Puppen-�eater stammt etwa aus 
den 1930er Jahren und wurde uns 
von Frau Brigitte Kuntze (Geschä� 
Pelz-Techritz) geschenkt. Bei den 
Handspielpuppen bestehen die 
Hände, Stiefel und Köpfe aus Holz. 
„Es sind Holzköpfe!“ Ja Kasperle, so 
direkt wollte ich es nicht schreiben 
- sei still! Unser ältestes �eater ist 
schon über 100 Jahre alt, ein „Figu-
rentheater“, es stammt aus unserem 
Fundus. Es ist 90 cm breit, 77 cm 
hoch und 60 cm tief, hat einen roten 
Samtvorhang und Halterungen für 
Bühnenbilder. Dazu gehören viele, 
ca. 14 cm große Spiel�guren, auf 
Papier gedruckt und mit Pappe 
verstärkt. An den Figuren be�nden 
sich lange Drähte, so dass sie von 
oben geführt und bewegt (gespielt) 
werden konnten. In unserem Fun-
dus be�nden sich schöne, ebenfalls 
auf Papier gedruckte Bühnenbilder, 
welche auf Papptafeln aufgeklebt 
wurden. Wenn die „Bühnenbe-
leuchtung“ eingeschaltet ist, ist das 
�eater ein Schmuckstück für unser 
Museum. Richtig klassische �e-
aterstücke konnten da aufgeführt 
werden, so auch „Zar und Zimmer-
mann“ von Albert Lortzing, wie auf 
einem Zettel noch zu lesen ist. Für 
unsere Ausstellung hergerichtet und 
repariert hat das Figurentheater 
unser Vereinsmitglied Bernd Do-
beck, Falkenstein. „Nun bin ich aber 
richtig sauer, ich will doch da auch 
mitspielen!“ Aber Kasperle, die Fi-
guren sind doch aus Pappe - „Na ich 
zum Glück nicht.“ Außerdem haben 
wir für dich und deine Mitspieler 
zwei schöne He�e für Puppenspiel 
in unserer Ausstellung ausgelegt, 
wo du mitspielst-. „Na gut.“

Das 3. Puppentheater ist aus DDR-
Zeiten, mit vielen damals und auch 
noch heute bekannten Spielpuppen: 
Sandmann, Fuchs und Elster, Pitti-
Platsch usw. Ich weiß nicht, ob wir 
noch einen DDR-Kasper für die 
Ausstel lung bekommen. „Hof-
fentlich nicht, da kann ich doch 
bestimmt mitspielen“- versprochen 
Kasper, du bist dabei! „Tschüss Ihr 
Lieben, bald sehen wir uns, Euer 
Kasper!“ Natürlich können Sie 
in unserer Ausstellung noch viel 
Weihnachtliches entdecken. Einige 
Überraschungen liegen unterm 
Weihnachtsbaum, die Ihr Herz 
erfreuen. Die alte Bauernstube ist 
wieder weihnachtlich geschmückt. 
Unser beweglicher Heimatberg 
der Falkensteiner Schnitzer und 
unser Weihnachtsberg von Louis 
Bley, Falkenstein, warten auf das 
Einschalten, und die Kinder kön-
nen mit der großen Puppenstube 
spielen. Eine Vitrine ist den Modell-
eisenbahnen verschiedener Spuren 
gewidmet. Muosmaa und Muosfraa 
grüßen! In unnerm Museum is 
Weihnachten – kummt rei Ihr 
Leit!

Foto: Puppentheater mit Hand-
puppen aus den 1930er Jahren im 
Falkensteiner Heimatmuseum
Aufnahme: Andreas Rößler, Fal-
kenstein, 31. Oktober 2023
Der Falkensteiner Heimat- und Muse-
umsverein e.V. informiert:
Unsere Weihnachtsausstel lung 
„Kasperle unterm Weihnachts-
baum“ hat 2023/2024 wie folgt 
für Sie geöffnet: Vom 02. bis 23. 
Dezember 2023 jeweils Sa. und So. 
14:00 - 17:00 Uhr. Am 26. Dezember 
2023 (2. Weihnachtsfeiertag) von 
14:00 - 17:00 Uhr. Am 30 Dezember 
2023 (Sonnabend vor Silvester) von 
14:00 – 17:00 Uhr. Vom 06. Januar 

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein
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bis 28. Januar 2024 jeweils Sa. und 
So. 14:00 - 17:00 Uhr. Zu unserem 
Hutzennachmittags-Ka�eetrinken 
empfangen wir Sie wieder zum 
Falkensteiner Bornkinnelmarkt 
am Sonnabend, den 16. Dezember 
und Sonntag, den 17. Dezember 
2023 (3. Advent), jeweils von 14.00 
Uhr bis 17.00 Uhr in den Räumen 
gegenüber unserem Heimatmuse-
um. Dankenswerterweise stellt uns 
die Sparkasse Falkenstein diese 
Räume wieder zur Verfügung. Im 
Museum können Sie an beiden 
Tagen den Falkensteiner Schnitzern 
zuschauen und natürlich auch et-
was erwerben. Am Sonntag, den 3. 
Advent, dürfen die Kinder bei der 
Zuckermännelfrau Gitta Frank aus 
Kottengrün wieder Zuckermännle 
bemalen. Auch können Sie, liebe 
Besucher, Zuckermännle kaufen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Neu in unserem Museum, als Dau-

erausstellung, ist eine Vitrine ein-
gerichtet zum Andenken an Alfred 
Roßner, 1906 - 1943. Aufgewachsen 
in Falkenstein, wurde er im pol-
nischen Bedzin zum Retter vieler 
jüdischer Bürger. Geehrt wird er in 
Israel, in der Holocaust Gedenkstät-
te Yad Vashem, als „Gerechter unter 
den Völkern“. Von unserer letzten 
Ausstellung „575 Jahre Stadtrecht 
und Stadtentwicklung Falkenstein 
im Vogtland“ haben wir einige 
interessante Ausstellungsstücke 
als Dauerausstellung übernommen. 
Dadurch können wir Ihnen in 
unserem Museum mehr zur Stadt-
geschichte zeigen. Wir Mitglieder 
vom Falkensteiner Heimat- und 
Museumsverein e.V. wünschen 
Ihnen eine gesegnete Advents- und 
Weihnachtszeit.
Andreas Rößler,
Falkensteiner Heimat- u.
Museumsverein e.V.

Neubau Funktionsgebäude
Tiergarten und Stadtpark
Am provisorischen Eingang zum 
Tiergarten Falkenstein ist der Con-
tainer vom freiberu�ichen Au�rags-
künstler André Wolf aus Weischlitz 
neugestaltet worden. Herr Wolf hat 
den Container für die Kasse und den 
Imbiss mit verschiedenen Motiven 
aus unserem Tiergarten verziert. Am 
Funktionsgebäude für den Stadtpark 
und den Tiergarten sind die Rohbau-
arbeiten fertiggestellt. Die Fenster 
und Außentüren im Erdgeschoss 

sind montiert. Im Obergeschoss sind 
die Wände in Holzrahmenbauweise 
gestellt, es folgt die Verkleidung mit 
Lamellen. Die Dachdeckerarbeiten 
sind fast fertiggestellt. Über den 
Winter und das Frühjahr erfolgt der 
Innenausbau inklusive der Elektro-
installation und der Montage der 
Heizungsanlage. Die Fertigstellung 
von Gebäuden und Außenanlagen 
ist für das zweite Halbjahr des Jahres 
2024 geplant." 

Digitaler Bürger-Service - Online Terminvergabe möglich
Mit unserem Online-Terminbuchungssystem ist es möglich, unkom-
pliziert einen Termin für ausgewählte Dienstleistungen im Bereich 
Einwohnermeldeamt und Standesamt zu buchen.
Zur Terminbuchung folgen Sie diesem Link https://stadt-falkenstein.
de/buergerservice/online-terminbuchung oder nutzen den QR-Code.
Selbstverständlich ist es auch weiterhin möglich, Termine telefonisch 
zu vereinbaren. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser neues Angebot nutzen würden.  
Stadt Falkenstein/Vogtl.

Gebäudereinigung Golla erleichtert Ihren Alltag.

•  Dienstleistungen rund um Haus & Garten für private Kunden

•  Professionelle Reinigung & Service für Immobilien und Gewerbeobjekte

Nehmen Sie sich Zeit für die schönen Dinge des Lebens.
Telev�� 03745 73648 • Mobil 0172 7954540

email: info@reinigung-falkenstein.de

Neustädter Straße 2
08223 Neustadt OT Siebenhitz

Meisterbetrieb

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 Diese Telefonnummer ist in den meisten Bundesländern seit 
April freigeschaltet. Unter dieser Nummer wird man an die diensthabenden 
Ärzte vermittelt, die in Zeiten außerhalb der üblichen Arztsprechstun-
den Patienten in dringenden Fällen zu Hause medizinisch versorgen. Bei 
lebensbedrohlichen Erkrankungen ist weiterhin der Rettungsnotruf /
Euronotruf 112 zu alarmieren.

Farbdisplay 4:3
mit allen Verbindungskabeln

Telefon 0163-3224552 10,-€

Jetzt bei uns
zur Besichtigung z.B. 
6-8 Personen-IGLU-

SAUNA inkl. Veranda 
aus Rotzeder
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Baumaßnahme Schlossmauer abgeschlossen

Außenstellen in:
Auerbach  03744-25010
Helmbrechts  09252-228
Münchberg  09251-8151
Plauen  03741-70010

Steuererklärung?
      Existenzgründung?
               Krisenberatung?

Wir helfen Ihnen gerne!

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
 09281-72400
info@alberter.de
www.alberter.de

R E C H T   &   S T E U E R

Zuwegung Bahnhof Falkenstein

Falkensteiner Energiespartipps
Weihnachten ist nicht nur ein 
Fest der Liebe, es ist auch ein Fest 
des Lichtes. Schwibbögen, Sterne, 
Weihnachtsbäume und andere 
beleuchtete Dekoration �ndet man 
zurzeit an jedem Haus. Wo noch 
vor einigen Jahren das klassische 
Glühlämpchen zum Einsatz kam, 
dominiert heute die LED. Gegen-
über den althergebrachten Lichter-
ketten verbrauchen moderne LED-
Beleuchtungen bis zu 90 Prozent 
weniger Strom. Wer also die alte 
Weihnachtsbeleuchtung durch LED 
ersetzt, kann Geld sparen.
Wer sein Haus und seinen Garten 
aufwendig beleuchtet, bei dem kom-
men mitunter Tausende von Birnen 
zum Einsatz. Außerdem wird die 
Beleuchtung häufig über Nacht 
angelassen, weil es in dieser Zeit 
besonders schön aussieht. Das treibt 

den Stromverbrauch in 
die Höhe.
Mit Zeitschaltuhren lässt 
sich ganz einfach steuern, in wel-
chem Zeitraum die Weihnachts-
dekoration leuchten soll. Auch 
Funksteckdosen können hilfreich 
sein. Niemand muss mehr hinter 
dem Weihnachtsbaum herum-
klettern und Stecker aus schwer 
zugänglichen Steckdosen ziehen. 
Mit einem Knopfdruck lässt sich 
die Beleuchtung bequem ein- und 
ausschalten und nur dann nutzen, 
wenn sich tatsächlich jemand im 
Raum au�ält. Technikfans können 
die weihnachtliche Beleuchtung 
natürlich auch in ein Smart-Home-
System einbinden.
Echte Kerzen sorgen ebenfalls für 
tolle Stimmung und bei denen ist 
der Stromverbrauch gleich null!

Nachruf

Tief betroffen haben wir die Nachricht erhalten, dass unsere langjährige Mitarbeiterin

Frau Monika Jürgens

plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Frau Jürgens war von 1982 bis 2015 im Rathaus der Stadt Falkenstein/Vogtl. tätig und 
stand uns stets als zuverlässige und engagierte Mitarbeiterin zur Seite.
Von ihren Kolleginnen und Kollegen wurde sie sehr geschätzt. Unser tiefes Mitgefühl gilt 
ihren Angehörigen.

Der Bürgermeister                   Die Mitarbeiter                     Der Stadtrat
der Stadt Falkenstein              der Stadtverwaltung              der Stadt Falkenstein/Vogtl.

Soz ia ler Vere in
z u r  U n t e r s t ü t z u n g u n d F ö r d e r u n g  v o n  K i n d e r n u n d  J u g e n d l i c h e n
F a l k e n s t e i n  e . V .

Falkenstein/Vogtl., den 15.10.2023

Sehr geehrte Damen und Herren,

schon wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende entgegen. Ein Jahr,
in dem es für viele Familien Höhen und Tiefen gab. Genau aus 
diesem Grund möchten wir uns heute mit einem besonderen 
Anliegen an Sie wenden. Der Soziale Verein zur Unterstützung 
von Kindern Falkenstein e.V.  (liebevoll SoFa genannt) wird auch 
in diesem Jahr die Tradition der Weihnachtsaktion fortleben 
lassen. Wir dürfen nicht vergessen, dass es nicht allen Familien 

unserer Stadt vergönnt ist, mit Vorfreude und ohne Sorgen an dieses Fest zu denken. Besonders hart trifft 
es da leider immer die Kinder. Vor allem in diesem Jahr sind wir in einem beträchtlichen Maß auf Ihre 
finanzielle Unterstützung angewiesen, denn die finanziellen Belastungen in den Familien, sei es durch 
Corona, sei es durch die Energiepreise sind enorm. Es muss uns jedoch trotzdem 
gelingen, den Falkensteiner Kindern eine kleine Weihnachtsüberraschung zu 
bereiten und unsere Vereinsarbeit auf stabile Beine zu stellen. Wir unterstützen 
Familien schnell, diskret und unbürokratisch, um eine Chancengleichheit für 
Lernen und Schule, für Freizeit, Kultur, Sport und im täglichen Leben zu sichern. 
Auch die regelmäßige Teilnahme an der Essens- und Getränkeversorgung der 
Kinder und Jugendlichen ist uns eine Herzensangelegenheit.

Die Weihnachtsaktion 2023 führen wir wieder mit der Unterstützung der 
Stadt Falkenstein/Vogtl. durch und können so den sozial benachteiligten Kindern 
unserer Stadt und deren Ortsteilen Oberlauterbach, Schönau und Trieb 
strahlende Augen und ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Auch Sie haben die Möglichkeit, unsere Kinder 
glücklich zu machen. Überweisen Sie Ihre Spende mit dem Verwendungszweck „Weihnachtsaktion 2023“
auf das Konto des Sozialen Vereins bei der Sparkasse Vogtland

BIC: WELADED1PLX IBAN: DE96 8705 8000 0101 0038 97

Vielleicht sind Sie ja auch auf der Suche nach einer sympathischen Idee, wie Sie sich, Ihren Kunden, Ihren 
Freunden oder Ihren Mitgliedern eine Freude zu Weihnachten bereiten können. Wir helfen Ihnen gerne beim 
Helfen. Treten Sie einfach mit uns in Kontakt, wir beraten Sie gern. Jeder Euro kommt garantiert bei den 
Kindern an. 

Für Ihr Verständnis und Ihre Bereitschaft möchten wir Ihnen auf das Herzlichste danken und verbleiben mit 
den besten Wünschen für eine schöne Vorweihnachtszeit.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen Dankeschön

Ihr Ihre

Marco Siegemund Katja Peterfi
Bürgermeister 1. Vorsitzende

In der 42. KW wurden die lan-
gersehnten Überdachungen für 
die neue Treppenanlage zu den 
Bahnsteigen und den zukün�igen 
Fahrradstellplätzen sowie das be-
leuchtete Zugangsportal montiert. 
Damit verbleiben nur noch wenige 

Restarbeiten und die notwendige 
Abnahme der neuen Treppenan-
lage durch die Deutsche Bahn. Das 
Bahnhofsgebäude wurde bereits 
verschlossen und der alte Treppen-
abgang zugemauert. Bitte beachten 
Sie die neue Wegeführung zu den 

Gleisen. Diese erfolgt ab sofort 
rechts um das Gebäude über den 
neuen Parkplatz und anschließend 
über die neue Treppenanlage neben 
dem Aufzug in den bereits vorhan-
denen Tunnel.
Die Freigabe der gesamten Anlage 
ist in Abhängigkeit der noch zu 
realisierenden Bauabnahmen vo-
raussichtlich noch vor Weihnachten 
möglich.  Durch die Herstellung der 
neuen Zuwegung kann nun endlich 
auch mit der Sanierung der Gebäu-
dehülle des Empfangsgebäudes und 
dem Heizungstausch begonnen 
werden. In Abhängigkeit der Wit-
terung werden erste Arbeiten dazu 
noch dieses Jahr erfolgen. 

Fast wie geplant konnten die 
Baumaßnahmen an der Schloss-
mauer am 10. November bis auf 
wenige Rest leistungen nahezu 

abgeschlossen werden. Damit ist 
nunmehr die gesamte historische 
Anlage hochwertig und denkmal-
gerecht saniert worden. 
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Autorenlesung im September
an der Grundschule Hauptstraße

Wir gratulieren unseren Jubilaren 

„Das Geheimnis des Glücks ist,
statt der Geburtstage die Höhepunkte des Lebens zu zählen.“   ;Dark dǁainͿ

Die Stadt Falkenstein/Vogtl. gratuliert ganz herzlich allen Jubilaren, die im 
Dezember ihren Geburtstag feiern dürfen. Für das neue Lebensjahr mögen alle 
Wünsche und Ziele in Erfüllung gehen, aber vor allem Gesundheit, Glück, 
Freude und Gottes Segen sollen Sie stets begleiten. 

Es denkt an Sie

Marco Siegemund 
Bürgermeister 

Der erste Bauabschnitt wurde be-
reits im letzten Jahr realisiert. Der 
noch verbliebene Altbestand wurde 
von Juli bis November abgebrochen 
und komplett neu aufgebaut. Einige 
von Ihnen werden sich noch an die 
vielen Bereiche, die mit Ziegelmau-
erwerk notdür�ig repariert wurden 
und an die starken Risse und Aus-
bauchungen erinnern. Dies ist nun 
Geschichte, das Ergebnis der Bau-

arbeiten kann sich ohne Frage sehen 
lassen.  Die Baukosten liegen bei ca. 
203.000 Euro, die aus Eigenmitteln 
der Stadt Falkenstein finanziert 
werden. Vielen Dank an die Firma 
Bergsicherung Schneeberg GmbH & 
Co. KG, das Planungsbüro Projekta 
Ingenieurgesellscha� für Tie�au-
technik Auerbach mbH und alle 
am Projekt Beteiligten für die gute 
Arbeit.

Auch dieses Jahr hatten wir wieder 
Glück, den „ Literaturwagen“ an 
unserer Schule begrüßen zu dürfen. 
Diesmal wurden die Kinder sogar 
von zwei Autoren überrascht. Die 
Klassen 2 hatten mit der Autorin 
Barbara van den Speulhof, bekannt 
durch das Buch „ Der Grolltroll“, 
viel Spaß. Bei den Klassen 3 schaute 
die Autorin Sillke Schellhammer 

vorbei. Sie las Ausschnitte aus ihren 
Büchern „School of Talents“ vor. 
Die Kinder waren hellauf begeistert 
und �eberten den Erzählungen mit. 
Zum Abschluss gab es noch Auto-
grammkarten und drei Bücher für 
unsere Bücherei als Geschenk.  Ein 
großes Lob verdient aber auch das 
Team des „Literaturwagens-Vogt-
land“ für die super Organisation.

Clever renovieren 
statt ersetzen und neu kaufen!

● Ohne Rausreißen in nur einem Tag
● Türen nie mehr streichen
● Für alle Türen und Rahmen geeignet
● Über 1.000 Modelle zur Wahl

● Holzfenster nie mehr streichen
● Aluiniumverkleidung von außen
● Wetterfest und dauerhaft wartungsfrei
● Für alle Fenstertypen und Wintergärten

Mit der PORTAS-Türenmodernisierung können der Stil und das Aussehen 
all Ihrer Zimmertüren innerhalb kurzer Zeit komplett verändert werden. Die 
Oberfl äche wird mit einem neuen, langlebigen, hochwertigen Kunststoff 
ummantelt, glatt oder mit Holzstruktur.

Die verwitterten Holzfenster wurden mit dem modernen, langlebigen 
Aluminum-Verkleidungs-System von PORTAS im Holzoptikt-Dessin 
„Eiche hell“ renoviert. Maßgenaue Aluminiumprofi le werden von außen auf 
Rahmen und Flügel montiert.

Rufen Sie uns an •  � �� �� � � �� �� •  XXX�neuNann�QPSUas�Ee

PORTAS-Fachbetrieb P & P 
Renovierungsspezialist Vogtland GmbH 

Mylauer Straße 18

08491 Netzschkau

Wir renovieren, modernisieren und bauen neu nach Maß: 
Türen  •  Haustüren  •  Küchen •  Treppen  •  Fenster  •  Gleittüren  •  Decken

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
 www.neumann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 
zuverlässig
kompetent 
nachhaltig
bequem 
lokal

So wird meine Küche modern.

Rufen Sie uns an   0 37 65 / 3 41 58
 www.neumann.portas.de
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BIS ZU

30%
 MIT DEM TELEMATIK-

TARIF SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag 
erhöht? Dann können Sie Ihre Auto-
versicherung noch bis zu einem 
Monat nach Erhalt der Rechnung 
kündigen.

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
Niedrige Beiträge
Top-Schadenservice
Beratung in Ihrer Nähe
Mit dem Telematik-Tarif * in der 
Kfz-Haftpflichtversicherung und 
Kasko bis zu 30 % sparen

Wir freuen uns auf Sie.

* Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem/r 
Berater/in und unter huk.de/telematikplus

Kfz-Versicherung zu teuer?
Jetzt noch wechseln 
und sparen!

Öffnungszeiten finden Sie unter
huk.de/vm/peter.meinel

Öffnungszeiten finden Sie unter
huk.de/vm/silke.then

Öffnungszeiten finden Sie unter
huk.de/vm/rene.hammer

Vertrauensmann
Peter Meinel

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau

Kundendienstbüro
Rene Hammer
Versicherungsfachmann

Tel. 03745 7599736
Mobil 0151 70077049

Tel. 03744 200002

Tel. 037422 402583

peter.meinel@hukvm.de

silke.then@hukvm.de

rene.hammer@hukvm.de

Schönauer Str. 17
08239 Oberlauterbach

Nicolaistr. 38
08209 Auerbach
Auerbach/Vogtl.

Straße des Friedens 2
08258 Markneukirchen

„De Neideiteln as Falkenstaa maant“- Dr Muesmännl-Ordn
Ze de Mundoarttog 2013 woarsch, do hot siech de Meta en Spoaß aus-
gesunne. Wos draus wuern is, drzehlt se itze. Se hätt en Ordn verliehe, 
is dinn dr „Freie Presse“ gestandn. Bis heit hot se siech des als Geschicht 
drhalten. Ober de Meta muss des scho emol au�lärn wie des wirklich woar. 
Hoa, des stimmt scho, ass se sellmol iehrn langgährign Mundoartfreind 
Peter Leonhardt aus Bad Elster ewos geschenkt hot. Passt emol auf: Vuer 
viele Goahr hatt emol de Stadt Falkenstaa als klass Oahängerle massn-
weis e Närrle vun Holzmuesmännl machen lossn. De Meta kunnt aah e 
poar drgattern. Wie kurz drauf de Mundoarttog duebn Markneikirchn 
luesgange sei, kam se auf den Nenner, sue e Mini-Männl iehrn Freind 
Peter Leonhardt ze vermachn fr seine schänn „Schwarzbachwellen“ dinn 
Markneikirchnr Amtsblatt. Wie de Drö�ning vorbei gewesn is, hot se ge-
maant: „Iech ho aah nuch ewos“, hot e Laudatio gehaltn und ne verdutztn 
Peter des Männel hiegehalten miet den Satz: „Ich verleihe dir hiermit den 
ersten Falkensteiner Moosmännel-Orden“. Alle Gäst habn geklatscht, siech 
gefraat und aaner hot geschriern: „Küsst euch!“ Nu woarsch Kraut fett. 
Dr Peter und de Meta habn ihre Guschen spitzig gemacht, sei aufenanner 
zugange. Dr Pressefotegraf hot ogedrückt. Ne annern Tog koam de Fraa 
vorn Peter und hot dr Meta de Maaning gesogt: „Wenn geküsst wird, 
noochert urndlich und net sue wie ihr Zwee.“ Dinne dr „Freie Presse“ is 
aus dere Sach e Ordn wuern. Und des hot siech bis heit drhaltn. Ober en 
Ordn verleihe, des hätt dr Meta doch goar net zugestandn. 

„Risiko raus“ und rauf auf den 2. Platz für die 
Grundschule Falkenstein Hauptstraße

Neuigkeiten aus der Kita „Albert-Schweitzer“

In Treuen hieß es am 26.10.2023 
für 14 Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassenstufen 2 bis 4 der 
Grundschule Falkenstein „Risiko 
raus“ beim Vielseitigkeitswettbe-
werb der Grundschulen. Aufgeregt, 
aber voller Motivation und Energie, 
starteten die Schüler gemeinsam 
mit ihren Lehrerinnen Frau Budz 
und Frau Hoy in den Wettkampf. 
Die Kinder traten in mehreren Staf-
felwettkämpfen gegen vier weitere 
Grundschulen aus dem Vogtland 
an. Genaues Zuhören, Teamfähig-

keit und Koordination, aber auch 
Geschick und Schnelligkeit waren 
hier entscheidend. Dabei mussten 
die Kinder unter anderem mit 
Ausdauer und Kra� den Hindernis-
parcours meistern, ihre Fähigkeiten 
mit dem Ball unter Beweis stellen, 
sowie durch gekonnte Sprünge in ei-
nen Tunnel großen Mut zeigen. Am 
Ende erkämp�en sich die Mädels 
und Jungs einen verdienten 2. Platz 
und brachten stolz ihre Medaille 
mit in die Grundschule Falkenstein 
zurück. 

Mit großen Schritten gehen wir auf 
das diesjährige Weihnachtsfest zu. 
Da ist natürlich klar, dass bei uns im 
Kindergarten ganz schön was los ist. 
Überall laufen die Vorbereitungen 
auf das Fest auf Hochtouren. Da 
wird gebastelt, gesungen, gedichtet, 
dekoriert, geübt und geprobt was 
der Kindergartentag so hergibt. 
Überall wird es schön gemütlich 
und heimelig. Denn inzwischen 
lichteln schon etliche Lichterketten 
aus den Ecken und scha�en eine 
wunderschöne Atmosphäre in den 
Gruppenzimmern und dem Kin-
dergartenhaus. 
Und obwohl schon fast alle Zeichen 
auf Weihnachten stehen, gab und 
gibt es auch noch etliche andere 
Highlights bei uns. Zum einen geht 
es wieder ganz schön sportlich bei 
uns zu. Am 30. November �ndet 
nämlich der „VOSPI Cup“, ein Kin-
dergarten Sportturnier, in der groß-
en Turnhalle am Jahnplatz statt. 
Da nehmen wir natürlich teil und 
trainieren schon �eißig unzählige 
Sta�elspiele. Wir sind schon ganz 
schön �t und ho�en natürlich, dass 
wir gut mit den anderen teilneh-
menden Einrichtungen der Region 

mithalten können. 
Gesundes Frühstück hieß es am 25. 
Oktober 2023 in allen Gruppen. Wir 
haben ein leckeres Müslifrühstück 
mit Obst, frischer Milch und Jo-
ghurt genossen. Das war wirklich 
lecker. Wir durften uns an der 
Müsli Bar selbst bedienen und ent-
scheiden, was wir gerne essen und 
zusammen mischen möchten. Das 
war natürlich toll und wir haben alle 
gut gegessen und sogar nachgeholt. 
Bei den Strolchen hieß es zur Hal-
loweenzeit wieder gruseln was das 
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Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der 
Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. Bezug 
über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindever-
waltungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister.
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Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal, 
Tel. 037467-28 98 23,Fax 03 74 67-28 98 81 
Druck: VDC
Verantwortlich für Textteil:
Stadt Falkenstein

Verantwortlich für Anzeigenteil:
grimm.media, Oliver Grimm
Auerbacher Str. 100, 08248 Klingenthal,
Telefon 03 74 67 / 28 98 23, 
medien@grimmdruck.com

Au�age: 5000 Exemplare
Der Falkenstener Anzeiger ist ein Titel des Verlages 
Obervogtländer Anzeiger der
grimm.media, Klingenthal.
03 7467-28 98 23

1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 199,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung: 15.990,- €
Laufzeit: 24 Monate
e�. Jahreszins: 6,99 %
Restrate: 18.020,- €

EZ: Neufahrzeug
Getriebe: Automatik
Leistung: 110 kW (150 PS)
Kraftsto�: Benzin
Farbe: Grau, metallic
Verbrauch
ca. 5,6 l/100km (kombiniert)
ca. 7,5 l/100km (innerorts)
ca. 5,2 l/100km (außerorts)
CO2-Emissionen
ca. 136 g/km (kombiniert)

35.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Audi A3 Sportback 35 TFSI S line, Matrix, Pano

Zeug hält und natürlich „Süßes, 
sonst gibt’s Saures!“. Nach einem 
gemeinsamen Gruselfrühstück, bei 
dem sogar ein leuchtender Geist in 
unserer Tischmitte Platz genom-
men hatte, zogen wir durch alle 
Gruppen und staubten dabei etliche 
Leckereien ab, denn natürlich wollte 
keiner „Saures“ und rückte lieber 
Süßigkeiten raus. 
Auch in den anderen Gruppen war 
das Halloweenfest natürlich �ema. 

So bastelten die Käfer zum Beispiel 
viele kleine Kastanienspinnen und 
die Igel schnitzen �eißig Kürbisse, 
die dann wunderschön schaurig 
beleuchtet werden konnten. 
Am 06. November war der ADAC 
bei uns im Kindergarten zu Gast. 
Verkehrserziehung mit Adacus 
hieß es da für die Vorschüler. Das 
war lustig und sehr lehrreich. Wir 
übten, wie wir uns auf der Straße 
sicher bewegen. Wie wir uns ver-

Ausstattung
ABS, Abstandstempomat, Abstandswarner, Adaptives Kurvenlicht, Alarmanlage, Android Auto, Apple CarPlay, 
Armlehne, Berganfahrassistent, Blendfreies Fernlicht, Bluetooth, BC, CD-Spieler, Dachreling, Elektr. Fenster-
heber, Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, Fernlichtassistent, Freisprech, Garantie, Geschwin-
digkeitsbegrenzer, Induktionsladen für Smartphones, Innenspiegel autom. abblendend, Iso�x, Lederlenkrad, 
LED-Scheinwerfer, LED-Tagfahrlicht, LM-felgen, Lichtsensor, Lordosenstütze, Multifunktionslenkrad, Navi, 
NSWr, Nichtraucher-Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsystem, Panorama-Dach, Partikel�lter, Radio DAB, 
Regensensor, Reifendruckkontrolle, Schaltwippen, Schlüssellose Zentralverriegelung, Servolenkung, Sitzhei-
zung, Sportfahrwerk, Sportpaket, Sportsitze, Spurhalteassistent Start/Stopp-Automatik, Traktionskontrolle 
USB, Verkehrszeichenerkennung Volldigitales Kombiinstrument, Winterpaket

Laute Plakate
kleine Auflagen bis 32 x 45 cm sofort!

0374 67- 28 98 23
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Unterwegs in Sachsen

GESCHENK TIPP ZU WEIHNACHTEN:  
SCHENKEN SIE EIN AUSZEIT

GUTSCHEIN
FÜR IHRE LIEBSTEN

5 EURO5 EURO
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DAS AN
GEBOT GILT 

NUR MIT COUPON & NUR AUF FUßPFLE
GE

GÜLTIG B
IS ZUM 22.12

.2023

kosmetische Fußpflege
klassische Maniküre
Augenbrauen zupfen & färbe
Wimpern färben
Gesichtenthaarung

MEINE DIENSTLEISTUNGEN:

Schloßstraße 5
08223 Falkenstein

01520 522 1490

MOBILE FUSSPFLEGE & KOSMETIK
A N A S TA S I A  S C H I K U N O V

halten müssen, zu Fuß und auch 
mit dem Fahrrad und dur�en sogar 
spielerisch das sichere Straßenü-
berqueren ausprobieren. Das war 
toll und wir bekamen alle einen 
Sticker als Andenken geschenkt.  
Nun laufen auch die Vorberei-
tungen auf unsere Oma-Opa-Tage 
im Dezember auf Hochtouren. Alle 
Gruppen bereiten tolle Programme 
für einen gemütlichen Nachmittag 
bei Kaffee und Kuchen für die 
Großeltern vor. Mehr wollen wir 
aber da noch nicht verraten, denn 
das soll ganz klar eine große Über-
raschung für die Omas und Opas 
werden. Zwei weitere Highlights 
stehen in den nächsten Wochen auf 
dem Programm. Am 17. November 

kommen der Herr Bürgermeister 
und Familie Rößler zum Vorlesetag 
zu uns in den Kindergarten. Wir 
sind schon ganz gespannt auf die 
schönen Geschichten, die wir hören 
werden. Und am 28. November hält 
der Kino Bus vor unserer Tür. Das 
wird bestimmt klasse. In einem 
beheizten Bus dürfen wir dann 
nämlich Kino schauen und wie es 
sich gehört, Popcorn naschen. Das 
wird bestimmt ein tolles Erlebnis!
Nun wollen wir uns für dieses Mal 
aber erst einmal verabschieden und 
wünschen allen eine wunderbare, 
gemütlich Vorweihnachtszeit! 
Bis zum nächsten Mal, liebe Grüße 
von den Kindern und Erziehern der 
Kita „Albert-Schweitzer“!

Mit dem Moosweibel im Tal der Göltzsch  
Sendedatum: 02.12.2023
Das Vogtland ist seit jeher ein 
Waldland. Nicht zufällig enden 
21 Prozent aller vogtländischen 
Ortsnamen auf den Rodungsnamen 
-reuth oder -grün, wie Wernesgrün, 
Remtengrün oder Vogelsgrün. Der 
Wald gab den Menschen Arbeit 
und Brot. Das spiegelt sich auch 
in den vogtländischen Sagen von 
Waldschraten, Moosmännern und 
Moosweibeln wieder. 
Moderator Alex Huth macht das 
neugierig. Er begibt sich in der 
Vorweihnachtszeit in die Tiefen 
des märchenha�en immergrünen 
Vogtländischen Waldes. Zu Fuß 
und mit Rollerski. 
Die Falkensteinerin Sylvia Schlen-
ker schlüp� in der Adventszeit in ihr 
bemoostes Kleid und berichtet Alex 
Huth von der Sage des Moosmannes 
und Moosweibels. Der Moosmann-
Trail führt von Falkenstein bis nach 
Rodewisch entlang der Göltzsch. 
Vorbei an der neun Mal in ihrer 
Geschichte niedergebrannten Stadt 
Auerbach. Deshalb ist Auerbach wie 
aus einem Guss gebaut, neogotisch 
und neobarock. Dass die Vogtlän-
der eine Vorliebe für die Beobach-
tung von Himmelskörpern und 
Erdbewegungen haben, ist bekannt. 

Im Treppenhaus der Auerbacher 
Geschwister Scholl Oberschule 
schwingt ein 17 m langes sogenann-
tes Foucaultsches Pendel und zeigt, 
dass die Erde um ihre Polachse 
rotiert. Und in der Sternwarte in 
Rodewisch schaut Alex in den 
weihnachtlichen Sternenhimmel 
und sucht nach dem Geheimnis des 
Sterns von Bethlehem.   Unterwegs 
in Sachsen. Mit dem Moosweibel im 
Tal der Göltzsch 
Am Sonnabend, den 02.12. 18:15 
Uhr im MDR-Fernsehen und am 
Mittwoch vorab schon auf YouTube 
im neuen Kanal #hinREISEND.
Foto: MDR

Lust auf Land- & Forstwirt-
schaft und nette Kollegen?

meinel biomasse
aus der region für die umwelt

info@meinel-biomasse.de  0151 108 498 41

Dir macht Dreck und Schwitzen beim Arbeiten nichts aus. Du nimmst 

Stress sportlich und bleibst ruhig wenn’s brennt. Du bist gerne im Wald 

und �ndest auch wieder raus. Du bist �t auf großen Maschinen und darfst 

sie auch steuern. Du bist genau richtig bei uns. Gleich bewerben:

Inh. Daniel Meinel, Zwota

Markneukirchner Str. 80A

www.meinel-biomasse.de

Lust auf Land- & Forstwirt-
schaft und nette Kollegen?
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Rund um das besondere Jubiläumsjahr unserer Stadt gab es viele schöne Veranstaltungen und Aktionen. Auch unsere Bürgerinnen und Bürger könnten 
sich rund um das 575. Jubiläumsjahr aktiv beteiligen und im Rahmen des Wettbewerbs  „Schönstes Haus & Schönstes Schaufenster von Falkenstein“  
dazu beitragen, unsere Stadt zu verschönern. Aus den zahlreich eingereichten Anmeldungen, wurden durch eine Jury, die aus dem Bürgermeister, 
einigen Stadträten und Mitarbeitern der Stadt bestand,  jeweils 3 Preisträger ausgewählt. Die Preisverleihung fand nunmehr im Rahmen der ö�ent-
lichen Stadtratssitzung am 26. Oktober 2023 statt. Bürgermeister Marco Siegemund überreichte, verbunden mit den herzlichsten Glückwünschen, 
jedem Preisträger eine Ehrentafel und ein Preisgeld und bedankte sich jeweils für die Bewerbungen.
Wir gratulieren nochmals ganz herzlich,

den Preisträgern „Das schönstes Schaufenster von Falkenstein“: den Preisträgern „Das schönstes Haus von Falkenstein“:
1. Preis – Margittá s Schlemmerland, Margitta Füger, Schloßstraße 2 1. Preis – Konrad Pohlandt, Haus Bahnhofstraße 59  
2. Preis – Galerie „Aal am Stil“, �omas Kerschon, Hauptstraße 18 2. Preis – Dieter Steiniger, Haus Pestalozzistraße 23  
3. Preis – Trommer Friseursalon, Korinna Trommer, Hauptstraße 25 3. Preis – Katrin Hofmann, Haus Ellefelder Straße 26 

Preisverleihung Wettbewerb »Das schönste Haus & Das schönste 
Schaufenster von Falkenstein« zum 575 Stadtjubiläum

von links: Bürgermeister Marco Siegemund ,Mar-
gitta Füger, �omas Kerschon, Korinna Trommer 
Fotos: Stadt Falkenstein 

 von links:  Bürgermeister Marco Siegemund, Kon-
rad Pohland, Katrin Hofmann, Dieter Steiniger 
Fotos: Stadt Falkenstein
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SpVgg Grünbach-Falkenstein

S E I T

1895

Metallteile. Effizient und präzise.

Wir bieten einen modernen Maschinenpark, ein abwechslungsreiches 
Fertigungssortiment, Weiterbildungsmöglichkeiten, Schichtzuschlag und 
zahlreiche Lohnzusatzleistungen wie VWL, Pensionskasse, Sachbezugs-
karte, Erholungsbeihilfe, km-Pauschale, Kitageld, zusätzlichen Urlaub 
nach Betriebszugehörigkeit und mehr. Komm jetzt ins Windisch-Team als …

I M  W I N D I S C H  T E A M !

Du bist Mechatroniker oder Elektroniker mit ausgeprägtem mechanischem 
Verständnis. Du arbeitest auftragsorientiert selbständig mit hoher Eigen-
verantwortung, bist fit in MS-Office und affin zu Steuerungstechnik und 
Automatisierung. Zu Deinen Aufgaben gehören u. a.:

• Führung eines bis zu 5 Personen starken Teams
• Einweisung von Fertigungshelfern
• Einrichten von Stanz-, Umformwerkzeugen
• Fertigung/Maschinenbedienung, Qualitätsprüfung, Dokumentation
• auftragsbezogene Kommissionierung der Waren
• Wartung/Instandhaltung technischer Anlagen, Wartungsplanerstellung
• Fertigung von einfachen Hilfsmitteln zur Produktivitätssteigerung
• Prozessoptimierung

Alle Infos: www.windisch-gmbh.de 
Bewerbung bitte an Frau Jana Pamer, bewerbung@windisch-gmbh.de
Windisch GmbH, Klingenthaler Straße 30, 08267 Zwota 037467-69890

Willkommen

Vorarbeiter Kleinserienfertigung
Instandhalter/Einrichter/Maschinenbediener M/W/D

SpVgg hält Jahreshauptversammlung 
mit viel Dank für ihre Ehrenamtler ab!
A m  v e r g a n g e n e n  S a m s t a g , 
11.11.2023, hielt die SpVgg ihre or-
dentliche Jahreshauptversammlung 
für das Jahr 2023 ab. Neben den 
üblichen Berichten aus den ver-
schiedenen Bereichen für uns auch 
immer eine Gelegenheit „Danke“ 
zu sagen! So konnten wir in diesem 
Jahr erneut 10 Sportfreunde mit Eh-
rennadeln des Landessportbundes 
auszeichnen - darunter viele Trainer 

aus dem Jugendbereich sowie Se-
bastian Wol� und Mario Schietzel 
für ihre außerordentlichen Dienste 
rings um nahezu jede Veranstaltung 
und jeden Arbeitseinsatz, den wir 
so veranstalten. Das ist großartig 
und mit keinem Geld der Welt zu 
bezahlen - die bronzene Nadel dafür 
sicher nur ein Symbol! Einen beson-
deren Dank und die Ehrennadel in 
Silber für unzählig lange Jahre an 
unserer Seite und quasi „immer 
in Bewegung“ erhielten mit Gerd 

Seifert und Andreas Schaller zwei 
echte Urgesteine des Falkensteiner 
Fußballs. Kaum eine Aufgabe, die 
dieses Duo noch nicht innehatte 
und bis heute mit Herzblut Woche 
für Woche unseren Verein unter-
stützt. Daran kann sich so mancher 
ein Beispiel nehmen - das ist Einsatz 
und dafür können wir uns nicht o� 
genug bedanken!
Gefreut haben wir uns auch über 
den Besuch des wieder gewählten 
Grünbacher Bürgermeisters Ralf 
Kretzschmann - wir gratulieren zu 
weiteren 7 Jahren und freuen uns 
auf die gewohnt gute Zusammenar-
beit in unserer schönen Gemeinde!
Im Anschluss feierten wir in gemüt-
licher Runde - auch als Dankeschön 
an alle Helfer, die zu den Kirmes-
veranstaltungen in Grünbach und 
Falkenstein wieder unermüdlich ihr 
Bestes gaben und so zum positiven 
Gelingen der beiden Feste beigetra-
gen haben 
Das ist die SpVgg und das sind „viel 
mehr als 90 Minuten“!!!

1. Mannschaft an der Spitze
der Vogtlandklasse
Eine perfekte Bilanz hat unsere 
1. Mannschaft in den vergange-
nen Wochen vorzuweisen. Einem 
starken 4:0 Heimsieg gegen Oels-
nitz 2 folgte am 9. Spieltag ein 
2:4-Auswärtssieg in Schreiersgrün. 
Dabei musste man am Ende noch 
einmal zittern. Nachdem unsere Elf 
bereits mit 4 Toren in Führung lag, 
lies man sich in der Schlussphase 
noch 2 Tre�er einschenken. Und 
mehr hätten es nicht sein dürfen, 
denn der Sieg mit 2 Toren Di�erenz 
reichte gerade so, um durch das 
Torverhältnis an Leubnitz vorbei-
zuziehen und erstmals diese Saison 
die Tabellenführung zu überneh-
men. Eben dieser Leubnitzer SV 
wurde in der Folgewoche zum 
Spitzenspiel Erster gegen Zweiter in 
Falkenstein erwartet, wobei unsere 

Mannscha� mit einem klaren 5:1-
Sieg die Oberhand und damit auch 
die Punkte behielt. Nach weiteren 
Siegen „auf der geneigten Ebene“ 
in Kürbitz sowie zu Hause gegen 
Neumark, steht unser Team Mitte 
November mit 30 Punkten aus 12 
Spielen weiterhin auf Tabellenplatz 
1. Die Zweitplatzierten vom Rei-
chenbacher FC 2 haben allerdings 
nur 2 Punkte Rückstand und noch 
ein Nachholspiel in der Hinterhand.
Ganz anders verliefen die letzten 
Wochen für unsere 2. Mannscha�. 
Nach 4 Niederlagen und dem trau-
rigen Highlight, a ls man zum 
Auswärtsspiel in Rothenkirchen 
mangels Spielern gar nicht antrat 
und die Punkte somit am grünen 
Tisch verlor, muss man froh sein, 
dass die 2. Mannscha� von Trieb 
mit 0 Punkten weiterhin den letz-
ten Platz und damit den einzigen 
Abstiegsplatz in der 1. Kreisklasse 
belegt. Unser Team liegt mit nur 
einem Sieg und zwei Unentschieden 
aus 11 Spielen mit 5 Punkten einen 
Platz davor und geht als Tabellen-
zehnter in die Winterpause.
Eine bessere Ausbeute hat unsere 
Damenmannschaft in Spielge-
meinschaft mit Wernesgrün die 
letzten Wochen vorzuweisen. Im 
Kreispokal hatte man gleich in 
der 1. Runde mit Tabellenführer 
Oelsnitz das schwerste Los gezogen 
und musste sich den Favoriten leider 
deutlich geschlagen geben. Besser 
sah es aber in der Liga aus. Fühlte 
sich ein 2:2 bei Eintracht Eichigt 
nach 0:2-Halbzeitführung zwar 
noch eher wie eine Niederlage als 
ein Punktgewinn an, konnten die 
beiden folgenden Heimspiele gegen 
Erlbach und Coschütz dann beide 
gewonnen werden. Somit belegt 
unser Team zur Winterpause mit 
19 Punkten aus 9 Spielen hinter den 
souveränen Tabellenführern aus 
Oelsnitz einen ganz starken zweiten 
Tabellenplatz.

037467-289823

Briefhüllen rundum
bedruckt
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Beschlüsse zur 50. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 26.10.2023

Ortsübliche Bekanntmachung der Stadt Falkenstein/
Vogtl. über die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Änderungsbebauungsplanes zum Bebauungs-

plan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“

Ö�entlicher Teil - Anwesende Stadträte:   13 + 1
Beschluss -Nr.   Bezeichnung
Prämierung „Schönstes Haus & schönstes Schaufenster von Falkenstein“ 
zum 575-jährigen Stadtjubiläum, 
in der Kategorie „Das schönstes Schaufenster von Falkenstein“:
1. Preis – Margittá s Schlemmerland, Margitta Füger, Schloßstraße 2  
2. Preis – Galerie „Aal am Stil“, �omas Kerschon, Hauptstraße 18  
3. Preis – Trommer Friseursalon, Korinna Trommer, Hauptstraße 25 
in der Kategorie „Das schönstes Haus von Falkenstein“:
1. Preis – Konrad Pohlandt, Bahnhofstraße 59  
2. Preis – Dieter Steiniger, Pestalozzistraße 23  
3. Preis – Katrin Hofmann, Ellefelder Straße 26  
23/50/859 Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 21.09.2023
23/50/860 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. nimmt die Auswertung 
der Haushaltssituation zum 30.06.2023 zur Kenntnis.
23/50/861 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung Los 05 Gerüstbauarbeiten für die Sanierung der Gebäu-
dehülle des Empfangsgebäudes am Bahnhof Falkenstein/Vogtl. in Höhe 
von 38.952,86 € an die Firma Eisenberger Gerüstbau GmbH, Adolf-Geyer-
Straße 31, 07607 Eisenberg.
23/50/862 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Ver-
gabe der Bauleistung für das Los 10 Trockenlegung für die Sanierung der 
Gebäudehülle des Empfangsgebäudes am Bahnhof Falkenstein/Vogtl. in 
Höhe von 257.179,66 € an die Firma Seidel-Bau GmbH, Alte Stützengrüner 
Str. 5, 08237 Steinberg.
23/50/863 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für das Los 20 Zimmererarbeiten für die Sanierung der 
Gebäudehülle des Empfangsgebäudes am Bahnhof Falkenstein/Vogtl. in 
Höhe von 141.328,04 € an die Firma Pampel Bau GmbH, Körnerstraße 8, 
08056 Zwickau.
23/50/864 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beau�ragt die Planungslei-
stungen für die Baumaßnahme „Instandsetzung Gewerbering 2. BA" in 
Höhe von 46.852,86 6 an das Ingenieurbüro Pfa� aus Falkenstein.
23/50/865 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Vergabe der 
Lieferleistung - Beschaffung von 24 Stück Atemschutzf laschen Stahl 
6,0l/300bar nach EN 1964 gefüllt mit Atemlu� incl. Abströmsicherung mit 
blauem Handrad für die Falkensteiner Feuerwehren - in einer Gesamthö-
he von 7.316,81 € Brutto an die Firma Testa Gas�ascheninstandsetzungs 
GmbH, Obere Dorfstraße 5, 09322 Penig OT Markersdorf.
23/50/866 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein beschließt die Vergabe der 
Lieferleistung - Bescha�ung von 7 Stück Atemschutz�aschen Typ Dräger 
Nano nach DIN EN l2245:2012-03 300 Bar incl. Schutzhülle für die Fal-
kensteiner Feuerwehren -in einer Gesamthöhe von 7.322,07 € Brutto an 
die Firma BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig, Kastanienallee 13, 
06184 Kabelsketal.
23/50/867 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt, den Grund-
stückstausch zweier noch zu vermessenden Teil�ächen aus dem Flurstück 
814 und 812/1 der Gemarkung Falkenstein zu einem Preis in Höhe von 4,40 
€/m2. Der Umgemarkung des Flurstücke 69 der Gemarkung Grünbach 
in die Gemarkung Falkenstein wird zugestimmt. Die Verwaltung wird 
beau�ragt, den Abschluss der Kaufverträge vorzubereiten.
23/50/868 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die über-
planmäßige Ausgabe in Höhe von

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein / Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

30. November 2023
32. Jahrgang

Nr. 11

15.539,32 EUR für die zusätzliche Büroausstattung der Verwaltungsräume 
im sanierten Rathaus, die durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
�nanziert werden.
Annahme von Geld- und Sachspenden:
23/50/869 Finanzangelegenheit – Annahme Tierpatenscha� für 1 Weiß-
büschelä�chen  in Höhe von 25,00 €
23/50/870 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende für die Fahrzeug-
weihe der FFW Falkenstein  in Höhe von 250,00 €
23/50/871 Finanzangelegenheit – Annahme Geldspende zur Förderung des 
Sports  in Höhe von 200,00 €
23/50/872 Finanzangelegenheit - Annahme Sachspende in Form von 25 
gestrickten Kindersocken für die Kita "A. Schweitzer" im Wert von 50,00 €
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Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. hat in seiner ö�entlichen Sitzung 
am 23.11.2023 den Entwurf des Änderungsbebauungsplanes zum Bebau-
ungsplan „Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ Stand November 2023 
bestehend aus Teil A - Planzeichnung sowie Teil B - Textliche Festsetzungen 
sowie die Begründung mit Umweltbericht Stand November 2023 gebilligt 
und beschlossen die vollständigen Planunterlagen, sämtliche vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen und umweltbezogene Stellungnahmen 
(Geräuschkontingentierung nach DIN 45691 – Schalltechnische Gutach-
ten – vom 25.9.2020 und 21.12.2020, Stellungnahmen des Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtscha� und Geologie vom 21.7.2022 und 20.7.2023, Stel-
lungnahmen des Planungsverbandes Region Chemnitz vom 6.7.2022, 28.11 
2022 und 24.7.2023, Stellungnahmen des Landratsamtes Vogtlandkreis 
vom 11.8.2022, 8.12.2022 und 9.8.2023, Stellungnahme des Regionalbau-
ernverbandes Vogtland e. V. 10.8.2022, Stellungnahme des Zweckverbandes 
Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ Geschä�sstelle Schloss Schlettau vom 
12.8.2022, 18.7.2023) für die Dauer eines Monats nach § 3 Abs. 2 BauGB 
ö�entlich auszulegen.

Die Nachbargemeinden, planberührten Behörden und sonstigen Träger 
ö�entlicher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen und nach 
§ 2 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 2 BauGB gleichzeitig zu beteiligen.

Der räumliche Geltungsbereich wird am nordöstlichen Rand des Plange-
bietes vom Umspannwerk der envia-M und der Streusiedlung Polnischer 
Michel, im Süden vom Industriegebiet Falkenstein-Siebenhitz, im Westen 
durch eine Wald�äche Richtung Oberlauterbach und im Norden durch den 
Radweg Oelsnitz-Falkenstein/Vogtl. begrenzt.
Er umfasst teilweise oder vollständig die Flurstücke Nr. 470a, 466a, 1013, 
1014/3, 1015/3, 1015/4, 1019/1, 1019/2, 1019/3, 1020/4, 1020/6, 1020/9, 1020/10, 
1020/11, 1021/3, 1021/4, 1021/6, 1021/7, 1021/8, 1022/2, 1022/4, 1022/6, 
1022/7, 1022/8, 1022/9, 1022/10, 1023/2, 1023/4, 1023/6, 1023/7, 1023/8, 
1023/9, 1023/10, 1023b der Gemarkung Dorfstadt. 
Zusätzlich zum Gebiet des bereits rechtskrä�igen Bebauungsplanes werden 
folgende Flurstücke in den Änderungsbebauungsplan integriert: Flurstück 
Nr. 265/1, 265/4 sowie teilweise 265/7 der Gemarkung Oberlauterbach sowie 
1018/6, 1018/7, 1018/13 und 1025 der Gemarkung Dorfstadt. 
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Das Planungsziel ist die Erweiterung des bestehenden „Industriegebietes 
Falkenstein-Siebenhitz“ als Voraussetzung für die Ansiedlung von weiterem 
Gewerbe.

Der Entwurf des Änderungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan „In-
dustriegebiet Falkenstein-Siebenhitz“ mit Begründung und Umweltbericht 
liegen in der Zeit vom 11.12.2023 bis einschließlich 22.01.2024 in der 
Stadtverwaltung Falkenstein/Vogtl., im Bauamt 1. OG - Zi. 03/04, Willy-
Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl., zu folgenden Zeiten

Montag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag  09:00 Uhr – 12:00 Uhr
zu jedermanns Einsicht ö�entlich aus.

Bitte beachten Sie die besonderen Ö�nungszeiten zwischen den Feiertagen 
zum Weihnachtsfest 2023 und dem Jahreswechsel 2023/24.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bisher vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen:
• Tabelle zu umweltrelevanten Informationen
• Geräuschkontingentierung nach DIN 45691 – Schalltechnische Gutachten 
– vom 25.9.2020 und 21.12.2020, 
• Stellungnahmen des Landesamtes für Umwelt, Landwirtscha� und Ge-
ologie vom 21.7.2022, 20.7.2023
• Stellungnahmen des Planungsverbandes Region Chemnitz vom 6.7.2022, 
28.11.2022, 24.7.2023
• Stellungnahmen des Landratsamtes Vogtlandkreis vom 11.8.2022, 
8.12.2022, 9.8.2023
• Stellungnahme des Regionalbauernverbandes Vogtland e. V. vom 

10.8.2022, 
• Stellungnahme des Zweckverbandes Naturpark „Erzgebirge/Vogtland“ 
Geschä�sstelle Schloss Schlettau vom 12.8.2022, 18.7.2023
Die Änderung des Bebauungsplanes wird im vollständigen zweistu�gen 
Verfahren unter Einbeziehung der Vorschri�en zur Umweltprüfung nach 
§2 (4) BauGB mit Umweltbericht nach §2a BauGB durchgeführt.

Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung und die auszulegenden Un-
terlagen werden gemäß § 4a Abs. 4 BauGB zusätzlich auf der Internetseite 
der Stadt Falkenstein/Vogtl. unter https://stadt-falkenstein.de/ , Startseite 
unter Wirtscha� & Stadtplanung eingestellt und über das zentrale In-
ternetportal des Landes Sachsen https://buergerbeteiligung.sachsen.de 
zugänglich gemacht.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Entwurf 
von jedermann schri�lich bei der Stadt Falkenstein unter o.g. Adresse 
oder während der o.g. Dienstzeiten mündlich zur Niederschri� bei der 
vorgenannten Dienststelle unter o.g. Adresse vorgebracht werden. Da das 
Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt wird, ist die Angabe 
des Verfassers zweckmäßig.
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfas-
sung über die Satzung gemäß § 4 a Abs. 6 BauGB unberücksichtigt bleiben. 

Falkenstein/Vogtl., den 24.11.2023

M. Siegemund
Bürgermeister  

Anlage
Lageplan
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Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 33. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 25.10.2023
Ö�entlicher Teil
Beschluss-Nr.: Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 7 + 1  

07/206/2023 Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 17.08.2023 
07/207/2023 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. nimmt die 
Auswertung der Haushaltssituation zum 30.06.2023 zur Kenntnis. 
07/208/2023 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt 
dem Grundbuchberichtigungsantrag für die  in der Beschlussvorlage auf-
geführten Flurstücke zu.  
07/209/2023 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Au�rag für die Ertüchtigung der Beleuchtung im Zuge der Neugestal-
tung des Platzes am Brunne an die Fa. VMB Elektroanlagen GmbH, Auer-
bacher Straße 17 in 08223 Falkenstein den Au�rag in Höhe von 4.927,05 € 
brutto zu vergeben. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe dar und wird 
durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve �nanziert. 
07/210/2023 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt, 
die in der Beschlussvorlage aufgeführte Geldspende anzunehmen. 

Ende des amtlichen Teils
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VISCHELANT mobil sein 
– die Winterausgabe der VISCHELANT 
lädt zum Schmökern in der ‚dunklen 
Jahreszeit‘ ein 
Die Winterausgabe des Kunden-
magazins des Verkehrsverbundes 
Vogtland kommt diesmal tierisch 
daher. Denn die Titelgeschichte 
führt in das Tierheim Plauen, wo 
mit viel Engagement die Liebe zu 
Tieren sichtbar wird. Mit begrenz-
ten Ressourcen und Hingabe setzen 
sich die Mitarbeiter und die vielen 
Ehrenamtler tagtäglich mit drama-
tischen Tiergeschichten und Ret-
tungsaktionen auseinander. Neben 
den Tierheimhelden widmet sich 
die Ausgabe auch dem BürgerBus 
Vogtland, ebenfalls eine besondere, 
ehrenamtliche Arbeit. Lesen Sie wie 
durch den BürgerBus Menschen 
in abgelegenen Ortscha�en mobil 
bleiben und wie wichtig dieses 
Ehrenamt für die Bürger der betei-
ligten Kommunen ist. Auch diese 
Ausgabe ist wieder gefüllt mit ver-
schiedensten Aus�ugstipps passend 
zur Jahreszeit u. a. Winteraus�üge 
ins obere Vogtland, zum Märchen-
markt im thüringischen Gera oder 
auf die Burg Loket in der Karlsba-
der Region. Vorgestellt wird der 
Museums-Entdeckerpass Vogtland, 
mit dem vor allem Familien die 
kulturellen Freizeiterlebnisse des 
Vogtlandes wunderbar entdecken 
können, beispielsweise die 
deutsche Raumfahrtausstel-
lung, die Burg Mylau oder 
das sächsische Bademuseum Bad 
Elster. Während der Winterzeit, 
in der so viele Kekse und Kuchen 
gebacken werden, dürfen auch die 
kulinarischen Genüsse nicht fehlen. 

Wir stellen Ihnen das Unternehmen 
Karow Aromen aus Plauen vor, das 
mit seinen authentischen Aromen 
für Gebäck den Geschmack des 
Vogtlandes in Ihr Zuhause bringt. 
Viel Wissenswertes �ndet sich auch 
in dieser Winterausgabe wieder. 
Haben Sie schon gewusst, dass 
die Bundesagentur für Arbeit für 
alle, die im Berufsleben stehen, 
sich aber um- oder neuorientieren 
möchten, Berufsberatung anbietet? 
Interessante Zahlen und Fakten 
zum Busverkehr im Vogtlandnetz, 
Informationen zum Bahnfahrplan-
wechsel im Dezember und Neues 
zur App VVV mobil sind ebenfalls 
im Magazin zu �nden. Beim Ge-
winnrätsel gibt es diesmal Tickets 
für das Hockey Outdoor Triple in 
Klingenthal zu gewinnen. Das Kun-
denmagazin des Verkehrsverbund 
Vogtland ist wieder vogtlandweit 
erschienen und kann kostenlos in 
Bus und Bahn mitgenommen wer-
den. Es liegt u. a. in den Kommunen 
und Tourist-Informationen aus 
bzw. kann unter www.vogtland-
auskun�.de/vischelant eingesehen 
oder bestellt werden. 

Europa fördert Sachsen
Begegnungszentrum
Nach erlebnisreichen Herbstferien 
startete das Vitamin-B abwechs-
lungsreich in die nächsten Wochen.
In der 1. Schulwoche stand für die 
Oberschule Falkenstein ein Projekt 
mit der Partnerschule aus Hroz-
netin, Tschechien, an. Zusammen 
mit der Oberschule gestalteten 
wir einen abwechslungsreichen 
Tag für die teilnehmenden Ju-
gendlichen. Auf dem Plan standen 
einige erlebnisreiche Aktivitäten. 
Wir als Begegnungszentrum boten 
ein Rätselspiel „Code knacken“ 
aus der Erlebnispädagogik, sowie 
ein kreatives Angebot, indem u.a. 
eine Leinwand, zum Thema Ge-
meinschaft, gestaltet wurde an. 
Dieses wurde im Schulhaus der 
Oberschule ausgehangen.  Auf dem 
Vitamin-B Nachmittagsprogramm 
wurden unter anderem passend zur 
herbstlichen Jahreszeit, Kürbisse 
geschnitzt. Außerdem gab es lecke-
re, selbstgemachte Pizza, welche auf 
einen Pizzastein gebacken wurde.
Für die kommende Woche laden 
wir Groß und Klein recht herzlich 
zum Adventskranz basteln ein. Dies 

wird am 02.12.2023 im Haus der 
Buchstaben statt�nden. Außerdem 
planen wir eine Weihnachtsfeier für 
unsere Kinder- und Jugendlichen 
am 23.12.2023 Damit ihr wisst 
wann was startet, folgt uns gern 
auf Instagram (@begegnungszen-
trumvitaminb) und Facebook (@
VitaminB) 

Wir freuen uns auf EUCH! 
Euer Team „Vitamin B“ 
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Vogtland-Druck
Druck & Veredelung
www.vogtlanddruck.de

Geschäftsausstattung]umfangreiche Druckerzeugnisse]digitale Bildbearbeitung]partielle Lackierung]Prägung] Verpackung]Stanzung]Folienkaschierung]und vieles mehr

Gewerbepark 24
08258 Markneukirchen

Tel. 037422 - 7005
info@vogtlanddruck.de

Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland Falkenstein
Hallo liebe Amtsblattleser und 
Amtsblattleserinnen, hier meldet 
sich wieder Euer Knirpsenland mit 
den neuesten Nachrichten. Fleißig 
Kastanien gesammelt haben in 
diesem Herbst natürlich auch wie-
der alle unsere Kinder in unserem 
großen Garten und dem tollen Park. 
Auch unsere Kleinsten fanden im 
Krippengarten kleine grüne sta-
chelige Igeln. Anfassen mochte sie 
nicht jedes Krippenkind, doch fas-
zinierend waren sie für jedes Kind. 
Die Häschenkinder sammelten mit 
kleinen Spielhandwagen am lieb-
sten auch die vielen bunten Blätter. 
„Ihr Blätter wollt ihr tanzen“ das 
Herbstlied fanden sie richtig toll. 
So tanzten einige Häschen mit 
bunten Tüchern immer wieder dazu 
und jauchzten voller Freude „Jaja“, 
wenn es in dem Lied hieß „Jaja, 
wir wollen tanzen, komm hole uns 
geschwind“. Unsere Spatzen und 

Frösche waren eindeutig unsere 
„Kastaniensuchspitzenreiter“. Mit 
ihrem reichen Schatz machten sie 
sich dann auf zu den Rehen in El-
lefeld, um diese mit den Leckereien 
zu verwöhnen. Langsam geht die 
gemütliche Jahreszeit los. Es wird 
schneller dunkler.  Und was passt 
dazu sehr gut? - Richtig, eine ganz 
tolle Halloweenparty. Ganz nach 
dem Motto „Licht aus, Grusel an“ 
feierten viele kleine Knirpse im 
Knirpsenland. Darunter auch die 
Eichhörnchen die diesen Tag mit 
einem Gruselfrühstück begannen & 
anschließend Kürbisse schnitzten. 
Natürlich gab es auch viele tolle 
aber auch gruselige Kostüme, die 
wir stolz den anderen Gruppen 
präsentierten... als wir auf unserem 
kleinen feinen „Süßes oder Saures“ 
Beutezug waren. Viele Leckereien, 
kleine Spiele und gespenstische 
Deko waren auch bei den Bienen 

                            

      Unsere Termine im Dezember

„Manchmal zeigt sich der Weg erst,

wenn man anfängt ihn zu gehen.“ ;Waul �ŽelhŽͿ

                               

Teilen Sie ihre Gedanken mit ähnlich Betroffenen, lassen sie uns gemeinsam ins Gespräch kommen.
Gerne können Fragen, Vorschläge, aber auch Sorgen und Befürchtungen mitgebracht werden.

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für Schwerkranke Menschen, 
Trauernden und Ihren Angehörigen da. Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Ehrenamtliche 
Helfer unterstützen Menschen und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut.

Wir brauchen IHRE Unterstützung!
Deshalb bieten wir unseren Vorbereitungskurs “ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten
für alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer an. Unser nächster Kurs startet im März 2024!
Wir brauchen interessierte Menschen für die Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 
und ihren Angehörigen. Wir freuen uns auf SIE!
Anmeldung und Kontakt unter: 0174 71 25 976 
Hospizverein Vogtland e.V.
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, Auerbach Bebelstraße 13
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Wir wünschen allen ein gesegnetes, friedvolles Weihnachtsfest und einen gesunden Übergang in
das Jahr 2024.
Gleichzeitig möchten wir uns bei allen bedanken, die auch dieses Jahr unseren Verein durch 
Mithilfe oder Spenden unterstützten.

Veranstaltung Datum Ort
Trauercafé 18.12.2023

Jeden 3. Montag im 
Monat
15.00-17.00 Uhr

Auerbach, Büro 
Hospizverein Vogtland e.V., 
Bebelstraße 13 

Beratung und Information zu:
- Begleitung von Schwerstkranken
- Entlastung von Angehörigen
- Vorsorgevollmacht/Patientenverfügung 

nach telefonischer 
Vereinbarung

Auerbach, Büro 
Hospizverein Vogtland e.V., 
Bebelstraße 13
Reichenbach,
Begegnungsstätte 
Nordhorner Platz 1
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zu finden. Die Erzieher und Er-
zieherinnen geben sich immer 
sehr viel Mühe, um den Kindern 
unvergessliche und einzigartige 
Momente zu bereiten.  Aber die 
Frösche haben noch mehr erlebt 
und wollen das gerne berichten. Das 
Medium Buch steht bei uns in der 
Kita nach wie vor im Mittelpunkt. 
Warum? Weil Bücher die Kinder 
in ihrer Lebenswelt begleiten. Und 
die Kinder können das Buch immer 
und immer wieder anschauen und 

auch erzählen, was sie im Alltag 
erleben, fühlen und empfinden. 
Oft hört man von Eltern, mein 
Kind will immer wieder dieses eine 
Buch nur anschauen. Ja denn, denn 
Bücher geben den Kindern die Zeit, 
Ruhe und den Raum, sich mit dem 
Buch zu beschä�igen, solang es für 
das Kind wichtig ist. Bücher sind 
für Kinder richtige „ALLTAGS-
BEGLEITER“, sind immer für sie 
da und können ganz einfach von 
ihnen auch selbst immer wieder 

ohne Hilfe genommen und ange-
schaut werden. Es gibt so viele tolle 
Kinderbücher! Neugierig darauf, 
welche Bücher die Fröschekinder 
gerade toll �nden, wurde von uns 
Erzieherinnen dann ein regelmä-
ßiger „Tag der Buchvorstellung“ in 
unserer Gruppe eingeführt. Dort 
darf dann jedes Froschkind sein 
aktuelles Lieblingsbuch mitbringen 
und stolz präsentieren und natür-
lich auch darüber erzählen. Wo 
�ndet man ganz viele tolle Bücher 
denn noch? Ihr wisst es bestimmt? 
Natürlich in einer Bücherei! Und 
deshalb haben wir uns zu Besu-
chen in der Bibliothek Auerbach 
angemeldet. Denn wir sind ja jetzt 
die ganz „Großen“, unsere nächsten 
Schulanfänger. Deswegen wurde 

sich da auch etwas ganz Besonderes 
ausgedacht und es ging mit dem 
Bus in die Stadtbibliothek nach 
Auerbach, wo sie an dem Projekt 
„Bib-fit“ teilnehmen. Es umfasst 
3 Besuche. In dieser Zeit lernen 
die Kinder den richtigen Umgang 
mit Büchern, die Gegebenheiten 
der Bibliothek kennen und dürfen 
sogar Bilderbuchkino schauen. 
Als Geschenk gab es einen Beutel 
und am Ende bekommt jedes Kind 
einen Bibliotheks-Führerschein, ist 
das nicht cool? Es dur�e sich sogar 
jeder ein Buch ausleihen und mit 
nachhause nehmen. Ein weiteres 
Highlight war der erste Besuch in 
der Turnhalle in der Grundschu-
le Falkenstein. Wow, wie groß, 
staunten die Frösche und eroberten 

Autohaus Schüler & Co. GmbH
Oelsnitzer Straße 65, 08223 Falkenstein 
Tel. 03745 7887 0, autohaus-schueler.de

Golf Life 1.5 TSI OPF 96 kW (130 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: 5,0; CO₂-Emissionen
kombiniert in g/km: 121. Für das Fahrzeug liegen nur noch 
Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht mehr nach 
NEFZ vor.2
Ausstattung: Komfortausstattung, automatische Distanzregelung 
ACC „stop & go“, Navigationssystem „Discover Media“ inkl. 
„Streaming & Internet“, schlüsselloses Startsystem „Keyless Start“, 
„Lane Assist“ u.v. m., Lackierung: Delfingrau Metallic

Leasing-Sonderzahlung: 3.333,00 €
Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
48 mtl. Leasingraten à 248,00 €1

Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstellungen können vom 
Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.12.2023. Stand 11/2023. Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten. 1 Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. 
Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher im Fernabsatz. 2 Angaben 
zu Verbrauch und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängig-
keit von den gewählten Ausstattungen des Fahrzeugs.

Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57,
38112 Braunschweig.

Goldene Jahreszeit
Strahlende Leasingraten

Jetzt ab 248,00 €1
mtl. leasen

L.-Müller-Straße 30 • 08223 Falkenstein Telefon: 0 37 45 / 7 73 72
Ö�nungszeiten:

Mi. - 15:00 - 18:00 Sa. 9:00 - 12:00 sowie nach telefonischer Vereinbarung.

Briefhüllen rundum bedruckt · Telefon 037467-289823
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kirchlichekirchlichekirchliche.nachrichten.nachrichten.nachrichten
Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223

Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das Heil,
das du bereitet hast vor allen Völkern.
Lukas 2,30-31
Liebe Leser,
haben Sie einen Wunsch, den Sie sich in diesem Leben noch erfüllen möch-
ten? So erzählte mir ein Ehepaar, dass es nun, wie beide in Rente sind, ihren 
Traum von einer Kreuzfahrt erfüllen konnte. 
Ich erlebe im Hospiz Menschen, die noch einen Wunsch erfüllt haben 
möchten, bevor ihr Leben zu Ende geht. Die Mitarbeiter des Hospizes sind 
sehr darum bemüht, solche letzten Wünsche zu erfüllen, soweit das machbar 
ist. Da möchte jemand noch einmal zu dem Ort seiner Kindheit fahren, 
oder an den Ort, wo er früher mit seiner Familie o� Urlaub gemacht hat. 
Oder jemand möchte noch mal eine langjährige Freundin sehen oder einen 
Verwandten, der weit weg wohnt. Oder, noch existentieller: Da entsteht auf 
dem Sterbebett der Wunsch, sich mit einem Familienangehörigen auszu-
söhnen, zu dem es seit langem keinen Kontakt mehr gab.
Einen solchen letzten Wünsch erfüllt zu bekommen, das kann einem Men-
schen helfen, loszulassen und im Frieden von dieser Welt gehen zu können.
Der Bibelvers schreibt von einem letzten Wunsch, den ein Mann erfüllt 
bekam. Er hieß Simeon. Vor vielen Jahren hatte Gott ihm gesagt, dass er 
den Retter und Erlöser Israels noch vor seinem Tod sehen wird. Darauf hatte 
Simeon viele Jahre gewartet. Eines Tages kam er in den Tempel. Da �el ihm 
ein junges Paar auf, das ein kleines Kind im Arm trug. Sie wollten ihr Kind 
vor Gott darstellen und ein Dankopfer bringen. Simeon nahm das Kind in 
den Arm. Er erkannte: Dieses Kind ist Israels Erlöser. „Herr, nun lässt du 
deinen Diener im Frieden fahren, wie du gesagt hast, denn meine Augen 
haben deinen Heiland gesehen.“ So singt er. Nicht nur sein letzter Wunsch, 
sondern auch seine Lebensho�nung war ihm erfüllt worden. Nun wusste er, 
wenn er von dieser Welt geht, wo er hingehen wird. Simeons Lebenswunsch 
war, Gewissheit zu haben, wo es einmal hingeht. Die hatte er nun und er 
konnte von dieser Welt gehen. Er hatte seinen Retter im Arm gehalten. 
Ich erlebe Menschen, die schließen ihr Leben gut ab, aber sie kennen ihren 
Retter nicht. Sie haben ihn nicht angenommen. Sie gehen nach dem Tod 
verloren. Mein Wunsch für Sie ist, dass Sie auch einmal im Frieden zu Jesus 
Christus gehen können, wenn die Zeit zu gehen gekommen ist. Gott ist in 
Jesus in die Welt gekommen, damit wir nach dem Tod nicht verloren gehen 
sondern bei Gott leben. Darum feiern wir Weihnachten. Ich schließe mit 
einem Gebet: Jesus Christus, wir brauchen dich, um leben zu können. Wir 
brauchen dich, um sterben zu können. Du bist die Ho�nung, die uns hält. 
Du bist der tragende Grund unseres Lebens. Amen 

Ihr Pfarrer Eckehard Graubner

sich diesen Freiraum mit ganz viel 
Bewegung, Freude und Spaß. Diese 
werden die Frösche jetzt regelmäßig 
benutzen. Nach einer �otten Erwär-
mung gab es passend zur Jahreszeit 
einen Herbst-Parcour mit verschie-
denen Stationen. Regenpfützen 
(in mehrere Ringe mit einem Bein 
hüpfen) Sturm (zwischen 2 Ke-
geln hin& her rennen) und vielem 
mehr. Anschließend gabs noch das 
altbekannte Feuer, Wasser Sturm, 
mit ein paar Neuerungen wie z.B. 
Kaugummi, Donner, Eis.Unsere 
Mäusegruppe lud zu einem ganz 
besonderen großem Familientag 
in die ehemalige BG-Klinik ein. 
Dort begrüßten sie ihre Eltern und 
Großeltern mit leckerem Kuchen 
und einem tollen Programm, zum 
Schluss überreichten die Mäuse-
kinder ganz stolz ihre selbstgeba-
stelten Geschenke. Der November 
stand ganz im Zeichen der Oma- 
und Opatage. Es wurde vorher ganz 
dolle an den Einladungen schon 
gebastelt. Supertolle Geschenke 
wurden kreiert, Schlüsselanhänger, 
Apfelmus selbst hergestellt und... 
Und natürlich vorher �eißig üben 
für das Programm unserer Groß-
eltern stand auf der Tagesordnung. 
Dann war es endlich soweit, unsere 
Omas und Opas wurden empfangen 
in gemütlicher Runde mit Ka�ee, 
Tee und leckerem selbstgebacke-

nen Kuchen. Die Kinder waren so 
richtig aufgeregt vor ihrem großen 
Au�ritt und gaben dann natürlich 
für ihre lieben Großeltern das Beste. 
Mit tollen Programmen, Liedern 
und Gedichten überraschten Sie 
ihre Großeltern und überall sah 
man superstolze lächelnde Omas 
und Opas an diesem Tag. Unsere 
Schäfchen luden nach dem ge-
mütlichen Beisammensein ihre 
Omas und Opas noch zu einem 
kleinen Lampionumzug ein. Dort 
leuchteten die selbstgestalteten 
Laternen dann genauso hell, wie 
die stolzen Kinderaugen. Ein großes 
Dankeschön an all unsere Eltern, 
für Euere Unterstützung und Hilfe 
bei der Vorbereitung und Durch-
führung unserer Großelterntage! 
Grundreinigung unserer Kita stand 
in der Woche vom 6.11.23 auf dem 
Programm, es wurden �eißig Mö-
bel gerückt, und das super Team 
der Firma Götz hat alle Zimmer 
auf Hochglanz poliert. DANKE-
SCHÖN! Wie ihr ja schon wisst, 
hatten wir am 17.11.2023 eine 
Kneipp-Weiterbildung. Diese war 
echt sehr informativ und auch in-
spirierend. Danke an dieser Stelle 
an all unsere Eltern, die es uns 
ermöglichten, diese Weiterbildung 
schon ab 12.00 Uhr wahrnehmen 
zu können. Aber natürlich auch 
ein riesiges Dankeschön an unseren 

Träger, der uns dabei so tatkrä�ig 
�nanziell unterstützt.  Wir haben 
wieder viele praktische Tipps und 
Anregungen bekommen und freuen 
uns diese Inhalte mit den Kindern 
umzusetzen. Und wenn wir schon 
bei den schönen Momenten sind, 
wollen wir euch doch auch gleich 
noch von unserer Bewegungsstunde 
erzählen, die die Frösche gemein-
sam mit den Bewohnern vom K&S 
erleben durften. Zwischen Spiel 
& Spaß, gab es auch das ein oder 
andere Liedchen. Es wurden Ball-
spiele gespielt, Kegel umgeworfen, 
Weitwurf gemacht u.v.m. Das hat 
uns allen sehr viel Spaß bereitet. Im 
Rahmen unserer Kooperation mit 
dem K&S gratulieren die Frösche-
kinder jedem Geburtstagskind. Das 
�nden die Jubilare natürlich immer 

richtig schön und freuen sich so 
sehr. Es gibt auch regelmäßige Zeit 
zusammen mit den Senioren der 
K&S Residenz mit den Fröschen. 
Einmal stand dann Mathematik 
auf dem Programm und zuletzt 
war das Motto „eine bewegte Zeit 
zusammen“. Nun starten wir in die 
Weihnachtszeit. Es wird natürlich 
Überraschungen für die Kinder 
in den Gruppen geben und in den 
Gruppen wird es geheimnisvoll. 
Und die Weihnachtswerkstatt steht 
auch in den Startlöchern. Da heißt 
es dann: „Pssst! In der Weihnachts-
werkstatt wird gewerkelt und geba-
stelt, aber bitte nichts verraten“ und 
wir freuen uns auf den Besuch von 
Nikolaus und Weihnachtsmann.
Bis zum nächsten Monat,
euer Knirpsenlandteam
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 

03 7467 - 289823

Eine herzliche Einladung unsere Kirche in der Advents- und Weihnachtszeit 
zu besuchen! Seien Sie herzlich willkommen!
Gottesdienste in der Kirche „Zum Heiligen Kreuz“
03.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedenken der Monate 
Oktober,  November und Dezember.
10.12.  09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist    
Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier.
17.12. 17.00 Uhr Weihnachtsmusik im Kerzenschein (Siehe Plakat!)
24.12. 14.30 Uhr Krippenspiel  17.00 Uhr Musikalische Christvesper
25.12. 06.00 Uhr Musikalische Christmette
31.12. 16.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst, anschließend ist die Feier des 
Heiligen  Abendmahles. 23.45 Uhr Andacht zum Jahreswechsel
01.01.2024 0.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
09.12. 17.00 Uhr Adventsfeier – Teilnahme im Kirchsaal Oberlauterbach
17.12. 08.45 Uhr Gottesdienst
01.01.2024 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
NEUSTADT
10.12. 14.30 Uhr Adventsfeier
24.12. 14.30 Uhr Krippenspiel
26.12. 09.00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst
31.12. 6.30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit Feier des Heiligen 
Abendmahles
OBERLAUTERBACH
09.12. 17.00 Uhr Adventsfeier
17.12. 10.30 Uhr Gottesdienst
26.12. 0.30 Uhr Gottesdienst
31.12. 14.00 Uhr Jahresabschlussgottesd. mit Feier des Hl.Abendmahles
Männer Time am Freitag, 15. Dezember, 19.00 Uhr
Friedens(preis)träger - "... und Friede auf Erden" sangen die Engel bei den 
Hirten vor Bethlehem. Das waren damals ganz unfriedliche Zeiten in Israel. 
Auch heute haben wir wieder ganz unfriedliche Zeiten. Was heißt Einsatz 
und Eintreten für den Frieden heute? Hartmut Günther von der Männe-
rarbeit der Sächsischen Landeskirche wird mit uns darüber anhand von 
Aussagen von Friedensnobelpreisträgern aus verschiedenen Zeitepochen 
und mit Bezügen zur biblischen Botscha� nachdenken und ins Gespräch 
kommen. Ich lade Euch dazu herzlich ein und bitte um Anmeldung bis zum 
13.12. im Pfarramt Falkenstein. 
Euer Pfr. Eckehard Graubner
Kirchenö�nung in der Adventszeit
In der Adventszeit ist die Kirche zu 
den Gottesdiensten und den 
genannten Zeiten geö�net. Zu 
diesen Gelegenheiten laden wir
 Sie herzlich ein, die 
Weihnachtskrippe mit den 
lebensgroßen Figuren zu besichtigen.
am 03. 12. von 14 bis 17 Uhr 
(1. Advent)
am 10. 12. von 14 bis 17 Uhr 
(2. Advent)
am 16. 12. von 14 bis 17 Uhr 
(Samstag vor dem 3. Advent) und
am 23. 12. von 14 bis 17 Uhr
(Samstag vor 4. Advent).
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, 
Pfarrer Grundmann und Graubner

„Kirche im Laden“: 
  Dezember 2023

Teestube: Mo bis Mi 15.00-17.30 Uhr
  Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen;
  Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: 
  Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags 15.00-17.30 Uhr
Zum Brotkorb: freitags 12.00-14.00 Uhr
  letzte Ausgabe in diesem Jahr: Freitag 15.12. 12.00-14.00 Uhr
Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige

Mutti-Kind-Kreis: dienstags 09.00-11.00 Uhr
Basteln im Advent für Groß und Klein: 
-  Wir basteln gemeinsam (Kinder, Jugendliche und jeden Montag 15.00-17.00 Uhr
     Erwachsene). Dazu gibt es Tee und Kekse.
-  Krippenspiel in der Ev.-Luth. Kirche in Falkenstein Sonntag 24.12. 14.30 Uhr
Handarbeiten - Erwachsene: Montag 11.12. 19.00-21.00 Uhr
für Anfänger und Fortgeschrittene
Freude im Advent – Zusammen beim Stern sitzen: Dienstag 12.12. 15.00-16.30 Uhr
  Gemeinsam bei Tee und Plätzchen über den Advent
  nachdenken, Adventslieder singen und Geschichten unterm Stern hören.
Feier des Weihnachtsfestes: Sonntag 24.12. 19.00 Uhr
  Gemeinsam möchten wir mit Ihnen in geselliger Runde feiern.
  Bitte anmelden bis zum 22.12. (03745/5237)
  Ein Fahrdienst ist möglich!

     In den Weihnachtsferien (21.12.2023 – 02.01.2024)
bleibt unser Laden geschlossen!

Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest
und einen guten Übergang ins Neue Jahr!

Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)
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EFG Faklkenstein

Evangelisch-methodistische Christuskirche
Falkenstein, Ellefelder Str. 29

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Dezember 2023

Roratemessen Freitag 08. und 15.12. 06.00 Uhr anschl. Frühstück
Samstag 03.12. 18.00 Uhr Heilige Messe
Samstag 09.12. 14.00 Uhr Beichtgelegenheit
15.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-Nikolausfeier
Wer eine Fahrgelegenheit braucht, bitte im Pfarrbüro melden.

Sonntag 10.12. 10.30 Uhr Heilige Messe   
Freitag 15.12. 16.00 Uhr Kinder-und Ministranten-Nikolausfeier  
Bitte ein kleines Nikolauspäckchen mitbringen.                                                                                               
Samstag 16.12. 18.00 Uhr Heilige Messe 
Samstag 23.12. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier   
Sonntag 24.12. 16.00 Uhr Krippenspiel
22.00 Uhr Christnacht in Auerbach
1. Weihnachtstag 25.12. 09.00 Uhr Heilige Messe
2. Weihnachtstag 26.12. 10.30 Uhr Heilige Messe anschl. Bläser der ev. 
Gemeinde

Sonntag 31.12. 10.30 Uhr Heilige Messe – Patronatsfest
17.00 Uhr Jahresschluss-Andacht
Neujahr 01.01.2024 16.00 Uhr Heilige Messe
jeden Donnerstag  09.00 Uhr Hl. Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet

Bitte informieren Sie sich über Änderungen sowie alle weiteren Gottes-
dienstzeiten und Veranstaltungen der Pfarrei St. Christophorus an den 
Aushängen und auf der Homepage.

Dezember 2023 
Sonntag, 1.Advent, 3.13. 9.00 Uhr Machet die Tore weit ... - Psalm 24 
Gottesdienst & Kindergottesdienst  mit Feier des heiligen Abendmahls 
Sonntag, 2.Advent, 10.12. 10.00 Uhr Adventspost - O�enbarung 3, 7 - 8 
musikalischer Bezirksgottesdienst & Kindergottesdienst in Falkenstein 
Sonnabend, 16.12. 17.00 Uhr Krippenspiel auf der Weihnachtsmarkt-
Bühne am Schloßfelsen Falkenstein
Sonntag, 3.Advent, 17.12. 9.00 Uhr Wen erwarten wir denn? - Mt 11, 2 - 6
Gottesdienst & Kindergottesdienst   
Dienstag, 19.12. 10.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz   
1. Christtag, 25.12. 7.00 Uhr Christmette 
Sonntag, Silvester, 31.12. 16.30 Uhr Jahresschlußgottesdienst
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr:
im Gemeinderaum Falkenstein am 6. Dezember 
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5, am 13. November 
Bibelgespräch in Falkenstein mittwochs, 9.30 Uhr, nur am 5. und 13.12.
Seniorenkreis nächster Termin im Februar 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Dtld. (im Lutherhaus):  jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, 
gleichzeitig ist Kinderstunde.Mittwochs findet 19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 

Freitag, 01.12.23 19:00 Uhr Sisterhood Evening
Montag, 04.12.23 15:30 Uhr Jungschar
Mittwoch, 06.12.23 19:30 Uhr Gebets- und Informationsabend mit proFemina
Donnerstag, 07.12.23 19:20 Uhr EFG Sport Volleyball Treffen vor der Turnhalle Grundschule
Freitag, 08.12.23 19:00 Uhr Jugend
Montag, 11.12.23 17:00 Uhr Teenkreis
Mittwoch, 13.12.23 09:00 Uhr Kükenkreis
Donnerstag, 14.12.23 19:20 Uhr EFG Sport Fußball Treffen vor der Turnhalle Grundschule
Freitag, 15.12.23 20:00 Uhr Männerabend
Donnerstag, 21.12.23 19:20 Uhr EFG Sport Volleyball Treffen vor der Turnhalle Grundschule
Sonntag, 24.12.23 10:00 Uhr Gottesdienst zu Weihnachten
Sonntag, 31.12.23 10:00 Uhr Gottesdienst zum Altahresabend

Alle weiteren Termine und Änderungen befinden sich auch auf unserer Homepage: efg-falkenstein.de

Oh, du schöne Weihnachtszeit,
die sich jetzt macht allerorten breit.

Überall, da wird gewichtelt und hemmungslos drauf zu gelichtelt.
Jeder noch so kleiner Dorfverein, lädt zu Glühwein und zum Stollen ein.

Da gibt ś nen Wichtelmarkt und voradventlich Spaß, nirgends kennt man mehr das Maß.
Lebkuchen, Spekulatius und Co

gibt ś seit dem Sommer im Supermarkt ja sowieso.
Auf das man hat sich früher noch gefreut, ist nunmehr alltäglich heut.

Und ist ś dann wirklich für den Advent die Zeit, ist ś man der Weihnachtszeit schon leid.
Nur gut, der Handel hat das längst erkannt und nimmt uns behutsam an die Hand
und präsentiert am 1. schon, im neuen Jahr, den Osterhasen mit güldenem Haar.

Auf dass der Mensch am zweiten schon
kramt nach der Osterdekoration.

Wer, wie einst, erst nach dem Totensonntag de Männle aufgeweckt,
wird heute schon als Weihnachtsmu�el oft geneckt.
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Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag 10:30 Uhr aktuell Proben zum Krippenspiel
Dienstag 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde
Besondere und abweichende Termine:
Am 3. Advent, 17. Dezember 2023 am Vormittag kein Gottesdienst.
Stattdessen um 15:00 Uhr Advents- und Weihnachtsfeier mit Krippenspiel 
und gemeinsamen Ka�eetrinken
24. Dezember 2023 16:00 Uhr Christnacht mit Andacht und Liedern
25. Dezember 2023 09:00 Uhr   Weihnachtsgottesdienst
31. Dezember 2023 16:00 Uhr   Jahresabschlussgottesdienst mit Abendmahl
01. Januar 2023 10:00 Uhr   Neujahrsgottesdienst
Vorschau:
In der Woche vom 15. bis 21. Januar 2024 laden wir zu den Veranstaltungen 
der Allianz-Gebetswoche in Falkenstein ein.
Diese beginnt am Sonntag, 14. Januar 2024, mit einem Kanzeltausch mit 
der Ev.-luth. Kirchgemeinde in Neustadt. 
Anstoß
„Unser Glaube ist weithin spannungsarm geworden, weil er sich o� ganz 
an die Gegenwart und das Leben im Diesseits verloren hat. Und dabei ist 
uns die Zukun� des Reiches Gottes abhanden gekommen.“
Pastor Klaus Jürgen Diehl (*1943, evangelischer �eologe)

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Im Monat Dezember 2023 laden wir sehr herzlich zu  den folgenden 
Veranstaltungen ein : zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.
lkg-falkenstein.de
Gottesdienste: Sonntag 03. Dezember - 17.00 Uhr
Sonntag 10. Dezember - 15.00 Uhr Advents-/Weihnachtsfeier                      
Sonntag 17. Dezember - 17.00 Uhr Gottesdienst
1. Weihnachtsfeiertag 25. Dezember-17.00 Uhr Gottesdienst           
Silvester 31. Dezember - 17.00 Uhr Gottesdienst
Bibel im Gespräch für alle - Dienstag 12./19. Dezember - 19.30 Uhr
Frauengesprächskreis - Dienstag 05. Dezember - 19.30 Uhr
Frauenstunde - Mittwoch 06. Dezember - 15.00 Uhr                             
Gebetsabend - freitags - 20.00 Uhr
Gemeinscha�sjugend - Sonnabend 16. Dezember - 19.00 Uhr 
JMG (Junge Mittlere Generation) - Sonnabend - 14. Dezember - 19.30 Uhr
(zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten o�en und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen – die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen

So strahlt bei manchen längst der Vorgarten im Lichterschein,
schließlich altmodisch möchte man ja auch nicht sein.

Den Stollen, den es eigentlich erst Weihnachten hätt´ gegeben
und gefreut hat man sich darauf – Weihnachten eben,

wird dann ersetzt aus Überdruss durch eine Erdbeertorte mit viel Tortenguss.
Der Tannebaum, der Lichterglanz, Raacherkerzeln, Glühweinduft…

am 2. Feiertag an Wirkung schon verpu�t.
Jeder sagt: „die Zeit, sie scheint zu rasen und früher war es schöner“ – all diese Phrasen

doch statt man sich eben diesen Früher mal besinnt,
versteht man ´früher̀  als, damit eher man beginnt.

Und in ein paar Jahren, wenn das hier so weiter geht, der Weihnachtsmann gleichzeitig 
mit dem Osterhas im Zimmer steht.

Doch auch hier hab ich den Glauben an die Vernunft noch nicht verloren,
denn eh man den Gottes Sohn ans Kreuze schleift, muss er vorher erst geboren.

Da nun der Totensonntag ist vorbei, wenn hier erscheint, die abgedruckte Reimerei,
wünsch ich allen nen besinnlichen Advent

und keine Angst, auch wenn ś den Anschein hat, 
Weihnachten habt ihr noch nicht verpennt.

Mike Riedel

Eine etwas andere Putzaktion
Stolpersteine in Falkenstein??? Man 
bemerkt sie im Alltag eher kaum. 
Genau das sollte am 10.11.2023 
geändert werden! Auf Anregung 
von Herrn Ide vom Falkensteiner 
Stadtarchiv ergaben sich im Früh-
jahr 2023 erste Kontakte zwischen 
Frau Blechschmidt, die sich rund 

um die Falkensteiner Stolpersteine 
engagiert, und Frau Wohlgemuth, 
die sich zusammen mit geschicht-
sinteressierten Schülern aus der 
Trützschler-Oberschule hier ein-
bringen möchte. So wurden die Fal-
kensteiner Stolpersteine zu einem 
Unterrichtsthema, zu dem auch 
Herr Ide als Gast beim Geschichts-
kurs der 10. Klassen einiges zu 
berichten hatte. Am 10.11.2023 traf 
man sich am Stolperstein von Max 
Pippig (Rosa-Luxemburg-Straße 
11). Gemeinsam mit dem Bürger-
meister wurde hier von Zehnt-
klässlern �eißig geputzt und alsbald 
erstrahlte der erste Stolperstein 

wieder in hellem Glanz. Unter der 
Leitung von Frau Blechschmidt be-
gab sich das Putz-Team dann weiter 
zur Brandstraße (Stolperstein für 
Oskar Hölzel), zur Louis-Müller-
Straße (Stolperstein für Louis Mül-
ler) sowie zur Hauptstraße (Stol-
perstein für Paul Popp). Am Ende 

der nachmittäglichen Putzaktion 
waren alle 4 Stolpersteine wieder 
deutlich erkennbar und �elen durch 
dort abgelegte weiße Rosen sowie 
aufgestellte Kerzen wieder deutlich 

ins Auge. Am ehemaligen Wohn-
haus von Paul Popp kam es sogar 
zu einer spontanen Begegnung mit 
einem Verwandten des 1935 durch 
die Nationalsozialisten getöteten 
Falkensteiner Widerstandskämp-
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Alte Haustierrassen werden gezeigt.

Lesen??? Ein Buch??? Klar! Her damit!
Wettbewerb „Bester Vorleser gesucht“ 
an der Trützschler-Oberschule
Dass es bei uns an der Schule viele 
f leißige Leser gibt, konnten wir 
wieder eindrucksvoll in unseren 
5. und 6. Klassen am Freitag, dem 
27.10.2023, erleben.
In Vorbereitung auf den Vorlese-
wettbewerb in Auerbach wagten 
es die jeweiligen Klassensieger vor 
etwa 100 Mitschülern, aus ihren 

Lieblingsbüchern vorzulesen. Und 
nicht nur das! Den weitaus schwie-
rigeren Teil stellt das Lesen aus 
einem unbekannten Buch dar…  
Den Vorlesewettbewerb gibt es 
nunmehr seit 64 Jahren (organisiert 
vom Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels) bundesweit. Und 
auch aus unserer Schule wird ein 
würdiger Vertreter im Februar 
2024 dabei sein! Und was es nicht 

Am 7. Und 8. Oktober fand in der 
Turnhalle Dorfstadt die jährliche 
Kleintierausstellung des Zuchtver-
eins Dorfstadt/ Rempesgrün statt.
Die Besucher konnten unter Ande-
rem das Sachsenhuhn bewundern. 
Die Rasse wurde erstmals 1884 
vorgestellt und diente der dama-
ligen Bevölkerung als Fleisch- und 
Eierlieferant. Inzwischen wird das 
Sachsenhuhn von der Gesellscha� 
zur Erhaltung alter Haustierrassen 
als extrem gefährdet eingestuft 
und steht auf der roten Liste. Auch 
andere Hühnerrassen, wie z.B. das 
Friesenhuhn, Englische Kämpfer, 
Deutsche Lachshühner und Hol-
ländische Zwerghühner wurden 
ausgestellt. Die Züchter präsen-
tierten 7 Taubenrassen, darunter 
Sächsische Flügeltauben, Eistauben, 
Aachener Lackschildmövchen und 
Turbil Mövchen. Insgesamt wur-
den auf der Schau 195 Rassetiere 

gezeigt. Davon 51 Hühner von 12 
Rassen, 32 Tauben und 112 Ka-
ninchen 22 verschiedener Rassen.
Zuchtfreundin Diana Röder stellte 
mit ihren Deutschen Riesen die 
größte und mit bis zu 11,8 kg auch 
die schwerste Kaninchenrasse vor. 
Die mit maximal 2 kg leichteste 
und einer Körperlänge zwischen 
20 bis 40 cm, kleinste Rasse zeigte 
Zuchtfreund Max Wolf mit seinen 
Zwergwiddern. Der 14 jährige Vin-
ce Hentschel, seit Februar diesen 
Jahres Vereinsmitglied, konnte 
sich bei seiner ersten Ausstellung 
als Züchter über die durchweg sehr 
gute Bewertung seiner Lohkanin-
chen freuen. Kleinere Gäste freuten 
sich über ein Streichelgehege mit 
Meerschweinchen und Kaninchen, 
die Größeren über eine Tombola 
und die Gastronomie, die vom den 
weiblichen Vereinsmitgliedern or-
ganisiert und durchgeführt werden.

fers. Unsere kleine Projektgruppe 
erfuhr dabei Interessantes über 
die genaueren Todesumstände 
sowie über die Beisetzung des Er-
mordeten. Auch zu den anderen 
Stolperstein-Namen wird nun noch 
genauer recherchiert werden. Die 
Jugendlichen möchten sich auch in 
den nächsten Monaten für die von 
Frau Anja Blechschmidt initiierte 
Verlegung weiterer Stolpersteine 
in unserer Stadt engagieren. Dabei 
wird es in der Projektgruppe zu-
nächst vor allem um die Beschäf-
tigung mit den Lebensgeschichten 
sowie den Todesumständen von 

jüdischen Falkensteiner Bürgern 
gehen. mawohl

alles zu hören gab… Von Zauberern   
–   ob aus Oz oder mit dem Namen 
Harry, die nichts mit der Zauber-
schneiderei zu tun hatten, über die 
kleine Spinne Widerlich, den laus-
bübischen Michel aus Lönneberga 
bis zum aufregenden Juiutsu Kaisen. 
Jedes gewählte Buch war zauberha�, 
lustig, etwas gruselig, fantastisch… 
einfach toll! Auch im Publikum 
herrschte atemlose Stille, als Lara, 
Celine, Mathilda, Max, Leoni und 
Maja (die vor so vielen Mitschülern 
natürlich wahnsinnig aufgeregt 
waren) ausdrucksvoll und span-
nungsgeladen lasen. Man konnte 
mit ihren Helden mitfühlen! Nach 
einer kurzen Pause folgte der zweite 
Teil: 3i Minuten aus einem unbe-
kannten Text lesen. Was hatte Frau 
Möckel wohl herausgesucht? Es war 

„Paul Vier und die Schröders“ von 
Andreas Steinhöfel (ein Name, der 
vielen bekannt sein dür�e). Wie sich 
zeigte, war auch das ein Glücks-
gri�, denn der vorgestellte Anfang 
durch unsere sechs Lese-Helden 
machte Lust, das Buch auch mal 
zur Hand zu nehmen.  Nun war die 
Jury dran, alle Beiträge mit vorge-
gebenen Punkten zu bewerten und 
einen Sieger oder eine Siegerin zu 
küren. Und das war alles andere als 
leicht!!!  Am Ende �el das Ergebnis 
suuuuuper knapp aus. Aber tatsäch-
lich saßen sowieso alles Sieger vor 
dem Publikum! Im Februar wird 
Lara Ho�mann aus der Klasse 6a 
unsere Schule zum Lesewettbewerb 
vertreten. Dafür wünschen wir ihr 
vor allem viel Spaß (am Weiterlesen) 
und natürlich ganz viel Erfolg! kung
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Erster Weihnachtsmarkt in Dorfstadt  
01.12-02.12.2023 

"Manege frei"

In diesem Jahr �ndet im Ortsteil 
Dorfstadt der erste Weihnachts-
markt statt. Unter dem Motto 
„Klein aber Fein“ soll  am Freitaga-
bend die Adventszeit eingeleuchtet 
werden. Ab 17.00 Uhr soll es mit 
einem „Lichtleomd“ beginnen. 
Jeder kann dazu eine Kerze mit-
bringen und zum leuchten bringen. 
Am Samstag gibt es dann ab 15.00 
eine Weihnachtsveranstaltung 
mit den Kindern der Grundschule 
Dorfstadt. Der Weihnachtsmann 
kommt danach ebenfalls vorbei 
und hat so manche Überraschung 
in seinem Gepäck.
Ein Weihnachtsfeuer viele Lecke-

reien  und  kulinarische Genüsse 
warten auf die Besucher. Der FC08 
Dorfstadt freut sich ho�entlich auf 
zahlreiche Gäste und möchte dazu 
recht herzlich einladen  Händler 
können sich unter folgender Num-
mer noch melden 0171 285 85 97
FC 08 Dorfstadt  Programm Weih-
nachtsmarkt in Dorfstadt Freitag 
01.012.  17.00 Uhr Lichteleomd und 
einleuchten der Weihnachtszeit
Samstag 02.12.  Ab 14.00 Uhr 
Markttreiben 15.00 Weihnachts-
veranstaltung mit den Kindern 
der Grundschule Dorfstadt anschl.
buntes Weihnachtstreiben mit 
Weihnachtsfeuer

hieß es vom 16. bis 26. Oktober beim 
Zirkusprojekt für die Schüler der GS 
Dorfstadt Ein großes Dankeschön 
gilt Benjamin Hein von "Bertolini ś 
Kids", welcher ganz allein das Pro-
jekt durchgeführt und das Strahlen 
in die Kinderaugen gebracht hat. 
Die Besucher konnten sehen, welche 
besonderen Talente in den Schülern 
stecken. Alle Schüler, Lehrer und 
Erzieher der Grundschule Dorfstadt 
möchten sich noch einmal auf das 
Herzlichste bei allen Unterstützern 
(dem Förderverein der GS Dorfstadt 

e.V., der Bäckerei Jahnsmüller, der 
Stadt Falkenstein und Herrn Fäsel 
vom FC 08 Dorfstadt e.V.) für das 
gelungene Zirkusprojekt bedanken.
Besonders erwähnenswert ist die 
Einsatzbereitscha� der Eltern beim 
Auf- und Abbau des Zirkuszeltes. 
„Wenn jemand keine Zeit verliert,
und selbstlos hil� so engagiert,
dann stimmen alle überein,
ein DANK von Herzen muss es 
sein!“ (unbekannt)
Fotos: Stadt Falkenstein
u. David Rötzschke

Leider blieben die Besucherzahlen 
in diesem Jahr hinter unseren Er-
wartungen zurück, was sich sicher 
mit der Vollsperrung der Haupt-

straße in Richtung Falkenstein und 
der Ferienzeit begründen lässt. Die 
derzeit 42 Mitglieder, darunter 8 
Kinder, tre�en sich regulär jeden 

ersten Freitag des Monats in ihren 
Vereinsräumen in der Grundschule 
Dorfstadt. Hier wird wissenswertes 
über  Zucht und Haltung von Klein-
tieren vermittelt. Neue Mitglieder 
sind immer willkommen. Interes-
senten wenden sich bitte an:
M. Damm: 0179/ 2395731
J. Pfenner: 0176/ 41887112
Der Verein bedankt sich ganz 
herzlich bei allen Besuchern und 
der Stadt Falkenstein für ihre Un-
terstützung und die Bereitstellung 
der Turnhalle
Kleintierzuchtverein
Dorfstadt/ Rempesgrün



Donnerstag, 30. November 2023Seite 24
AnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerFalkensteinerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeigerAnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeigerFalkensteinerAnzeigerAnzeigerAnzeiger

GLAS- & GEBÄUDEREINIGUNG STEINER GBR

RUFEN SIE UNS AN
Telefon (0 37 44) 21 28 30

REINIGEN
PFLEGEN

SCHÜTZEN

GEBÄUDEREINIGER
HANDWERK

BERND  STEINER � "//& 5*&1/&3
MEISTERBETRIEB - INNUNGSBETRIEB

Hauptstraße 105 · 08209 Auerbach OT Rebesgrün
E-mail: gebaeudereinigung-steiner@t-online.de

www.gebaeudereinigung-steiner.de

Unsere Leistungen:

� Glas- und Rahmenreinigung � Teppichbodenreinigung,
� Unterhaltsreinigung � Reinigung von Polstermöbeln
� Treppenhausreinigung � Hausmeisterdienste
� Baureinigung � Grünflächenpflege, Winterdienst

Feuerwehr Oberlauterbach
gründet eine Kinder-Feuerwehr

Die dritte Besuchsstation
war der Hofladen Oberlauterbach. 
Schon von Weitem ahnt man es 
- hier ist einiges anders bzw. be-
sonders. Nach allen Seiten deutlich 
wahrnehmbar ist dies zunächst der 
„Roundhousestall“ des landwirt-
schaftlichen  Familienbetriebes 
Marcel & Madlen von Trieben, 

der sich der tiergerechten Haltung 
von Mutterkühen mit Kälbern 
und Legehennen sowie der Di-
rektvermarktung verschrieben 
hat. Es handelt sich hierbei um 
einen o�enen Stall mit Membra-
ndach, in dem die Haltung der 

Liebe Eltern unserer
Nachwuchshelden,
unsere Planungen zur Gründung 
der Kinder-Feuerwehr sind abge-
schlossen und wir stehen in den 
Startlöchern, um mit Euren Kin-
dern ein neues Abenteuer zu begin-
nen. In der Kinder-Feuerwehr wer-

den die Jüngsten spielerisch an das 
Thema Feuerwehr herangeführt. 
Spiel und Spaß stehen immer im 
Vordergrund. Wir wollen, dass sie 
lernen im Team stark zu sein, denn 
Kameradscha�, Freundscha� und 
Teamfähigkeit sind für uns wichtige 
gesellscha�liche Werte. Die Kinder-

)Z GNXY _\NXHMJS � ZSI � /FMWJ FQY
ZSI KNSIJXY +JZJW\JMW JHMY HTTQ$

– –––– ––

/FMWJWJWJWJW FQY)Z GNXY _\NXHMJS � ZSI � / Y/FMWJWJWJJ FQY

natürlich alles kostenfrei

<JNYJWJ .SKTWRFYNTSJS ZSYJW \\\�KJZJW\JMW�TGJWQFZJWGFHM�IJ

)FSS PTRR RNY IJNSJS
*QYJWS _ZR .SKTYFL�

��������������������
�� – �� :MW NS IJW

+JZJW\JMW 4GJWQFZYJWGFHM

�

Anmeldestart nach Infoabend

0TSYFPY� PNSIJW\FWY%KJZJW\JMW�TGJWQFZYJWGFHM�IJ

Feuerwehr ist ohne jegliche Kosten.
Euer Kind ist zwischen 5 und 7 
Jahre alt und �ndet Feuerwehr cool? 
Oder wird bald 5 Jahre alt und ist 
bereits interessiert? Dann kommt 
mit euren Kids zu unserem Infor-
mationsabend am 07.12.2023 um 
18 Uhr ins Feuerwehrgerätehaus 

Oberlauterbach und erhaltet wich-
tige Informationen zu Anmeldung, 
Terminen und Versicherungs-
schutz. Bei Fragen könnt Ihr uns 
auch gerne schreiben:  kinderwart@
feuerwehr-oberlauterbach.de
Wir freuen uns auf Euch!
Celine und Nicole 

Einladung 
z� Seni�enweihnachtsfei�

Recht herzlich möchten wir Sie hierzu am

5. Dezember 2023 um 14.30 Uhr
in den Bürgersaal in Oberlauterbach einladen. 

Unsere Lauterbacher Strolche freuen sich auch in die-
sem Jahr zu Beginn ein kleines Programm aufzufüh-

ren. Anschließend sorgen �omas Winkler mit Partne-
rin für weihnachtliche Stimmung. 

Auch für das leibliche Wohl ist mit Ka�ee und weih-
nachtlichem Gebäck bestens gesorgt. Auf einen gemüt-

lichen Nachmittag mit Ihnen freut sich
der Ortscha�srat Oberlauterbach
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TR I EB / S CHÖNAU
Heimatverein Trieb/Schönau
Sehr verehrte Leserinnen und Leser 
des Falkensteiner Amtsblattes, der 
Heimatverein Trieb-Schönau e.V. 
möchte Sie ganz herzlich am Sams-
tag, den 2. Dezember 2023 um 14:30 
Uhr zu seinem Weihnachtskonzert 
„alle Jahre wieder“ in die Hutzen-
stube einladen. Der Gemischte Chor 
Triebtal und seine kleinen Sperken 
lassen ein buntes Programm über 
die Weihnachtszeit erklingen.  Ein-
tritt: 6 Euro. Kartenreservierungen 
können erfolgen unter 037463/89043 
oder 037463/88239. Am 3. b.z.w. 10. 
Dezember 2023 ist unsere Weih-
nachts-und Modellbahnausstellung 
geöffnet. Der Weihnachtsmann 
schaut am 10. Dezember für unsere 
Kleinen vorbei. Unser„3. Kleiner 

Markt zwischen den 
Feiertagen“ können 
Sie am 28. Dezember 
2023 auf dem Gelände 
der Alten Schule zusätzlich zu un-
serer Ausstellung besuchen. Dort 
werden Sie mit Roster, Glühwein, 
Stockbrot verköstigt. Für die kleinen 
wird eine Dosenschießen Challenge 
durchgeführt. Bringen Sie doch Ih-
ren Besuch gerne mit, es gibt immer 
was zu sehen. Schauvorführungen 
in klöppeln, schnitzen, �lzen laden 
zum Mitmachen in der Hutzenstube 
für Groß und Klein ein! Eintritt: 3 
Euro        Kinder:  1 Euro Beginn: 
13.30 Uhr
Viel Spaß Ihr Team des Heimatver-
ein Trieb-Schönau e.V.

Einladung
zur Schönauer Seniorenweihnachtsfeier

Liebe Schönauer & Schönauerinnen,
- dieses Jahr ist es wieder soweit –

Wir würden uns freuen, Euch am dritten Adventssonntag
zu einem gemütlichen Nachmittag begrüßen zu können.

Euer Ortschaftsrat

         Ein persönliches Einladungsschreiben wird, wie gewohnt, noch zugestellt.

.

Mutterkühe mit Kälbern erfolgt. 
Die Besonderheit besteht darin, 
dass die Tiere vom März bis No-
vember auf der Weide und nur in 
den Wintermonaten im Stall sind. 
Ein Vorteil dieser Haltungsform 
bestehe nach bisherigen Erfah-
rungen auch darin, dass der Stall 
sehr schnell abtrocknet und die 
ständige Lu�zirkulation sich ge-
sundheitsfördernd auf die Tiere 
auswirkt, was auch wesentlich 
geringere Aufwendungen für den 
Tierarzt zur Folge hat. Nutznießer 
ist die Charolais-Mutterkuhherde, 
mit der die Kälber aufwachsen und 
Muttermilch trinken. Parallel zur 

Entwicklung der Mutterkuhhal-
tung erfolgte 2016/2017 die An-
scha�ung zweier Hühnermobile. 
Der Vorteil dieser Haltungsform 
besteht darin, dass diese Mobile 
mehrmals im Monat ihren Stand-
ort wechseln und die Hühner 
dadurch immer zu frischem Gras 
kommen. In der Freilandhaltung 
�ndet man zudem noch Enten und 
Gänse. Bestimmend, aber auch 
wahrnehmbar, ist schließlich der 
vom Betrieb selbstgewählte Werbe-
spruch: „Vom Futter bis zur Salami, 
alles aus einer Hand von unserem 
Hof!“  Günter Andrä, Geschä�s-
führung Land-Union Sachsen

Weihnachtsfeier der Senioren

WANN?: Donnerstag, den 14.12.2023 ab 14:30 Uhr

WO?: Dorfstuben des Heimatvereins Trieb-Schönau e.V.
Schulstraße 1, 08239 Trieb/Vogtland

Für ein kleines Rahmenprogramm bei Kaffee & Stollen ist gesorgt.

Genießen  Sie die vorweihnachtliche Besinnlichkeit in geselliger Runde. 

Einlass ab 14:00 Uhr

„Jeder Tag in unserem Leben sollte ein 
Weihnachtstag sein, wo wir Frieden und Freude 
empfangen und austeilen.“     – Theodor Storm
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Senioren unterwegs in Thüringen

ǥ ��� �� ����� ò��� ͘͜ �ò�����ò������ ��� ����� ����������� ��� ���Ú����� ���Ǥ

Dicht an dicht reihten sie sich auf, im Pavillon, und warteten auf die Jury – die es natürlich nicht leicht 
hatte, die 3 lustigsten und die 3 schaurigsten auszumachen, denn… es waren alle toll!

Mit viel Kreativität und Liebe zum Detail wurden die runden Gewächse geschnitzt, beklebt, bemalt und 
verziert. Bis zur Prämierung konnten sich die vielen Gäste an der Schmink- & Bastelstrecke oder mit 

allerhand Leckereien die Wartezeit verkürzen. An einer großen Feuerschale konnten die Kinder Stockbrot, 
Würstchen und Marshmallows brutzeln. Wer wollte, holte sich eine Roster vom Grill oder probierte eine 

leckere Hexen- o. Kürbissuppe und konnte eine wohlschmeckende Bowle mit Augen oder Modder 
genießen. Auch waren einige Geister auf dem Gelände unterwegs, die dem ein oder anderen, einen mehr 
oder weniger großen Schauer über den Rücken laufen ließ. Gegen 19:00 Uhr standen die Gewinner fest…

…diese 6 Schnitzkünstler konnten sich über fantastische Preise freuen, und statten demnächst dem Kino 
in Auerbach, dem Tierpark in Falkenstein, der Sternwarte in Rodewisch, dem Erlebnisbad in Schöneck, 

dem Jump & Climb in Hof und dem Fundora in Schneeberg einen Besuch ab.

Dafür gilt ein großer Dank den Sponsoren: M&M Bau GmbH, Sicherheitsfachgeschäft Ute Seidel,
Landschaftspflege E. Riedel und der Stadt Falkenstein

…und natürlich gilt auch ein großer Dank an das Special Forces Team: Martin, Mario, Katrin, Oskar, Theo, 
Micha 1+2, Anja, Conni, Matze, Jens, Karin, Andrea, Nadine, Steven, Ute, Ines, Leni + Verstärkung,

Pia, Matteo, Lisa, Elias & Elvis

… und der größte Dank geht natürlich an alle Gäste, Künstler, Geister und Gespenster, die das
1. Schönauer Kürbisglühen zu einemtollen Abend gemacht haben!

Wir sehen uns dann nächstes Jahr!

Diesmal sollte es eine längere Aus-
fahrt bis zu unserem Zielort werden. 
So ging es am 21.09.23 bei ange-
nehmen Temperaturen am zeitigen 
Morgen Richtung Bad Liebenstein 

zum Schloss und Park Altenstein. 
Dort  angekommen, hieß es erst mal 
austeigen, um an die im Bus bestell-
ten Grillspezialitäten zu kommen. 
Ein Getränk war natürlich auch 

dabei. Der Park ist einer der größ-
ten in Deutschland, gehört zu Bad 
Liebenstein, ein traditionsreicher 
Kurort in �üringen  und eine Au-
genweide für den Besucher. Im Park 

schufen geübte Gärtner prächtige 
Kunstwerke in den Blumenbeeten 
und Rabatten. Das direkte Umfeld 
des Schlosses wurde mit Brunnen, 
Statuen und Pergolen ausgestattet 
- eine Spitzenleistung der thürin-
gischen Gartenkunst mit einem ge-
p�egten, imposanten Baumbestand 
und Beetanlagen nach historischen 
Vorlagen. Gegen Mittag ging es 
weiter nach Schmalkalden, wo uns 
schon die Stadtführer erwarteten. 
Aufgeteilt in zwei Gruppen be-
gann der 90minütige Rundgang. 

Schmalkalden ist eine idyllische 
Kleinstadt mit reichem Bestand an 
wunderschönen Fachwerkhäusern 
im Stadtkern, romantischen Gassen 
und bunt restaurierten Häusern. 
Auch konnten wir einen Blick in 
das wunderschön restaurierte Rat-
haus werfen. Ein Höhepunkt des 
Nachmittags war die Nougatwelt 
„Viba“, wo für alle Ka�ee und ein 
Nougattörtchen bereitstanden. 
Natürlich war auch der Werksver-
kauf geö�net, wo viele dann ihre 
Lieblingsnascherei kau�en. Gegen 
Abend begaben wir uns dann wie-
der auf die Rückreise ins Vogtland. 
Unser Fahrer Daniel brachte uns 
sicher wieder nach Hause. (Petra 
Poller)
Vorschau auf Dezember
Am Nikolaustag, Mittwoch, dem 06. 
Dezember 2023 wollen wir mit Euch 
nach Gelenau ins Erzgebirge fahren. 
Dort schauen wir uns die einmalige 
Weihnachtssammlung von Teddys, 
Puppen, Pyramiden und Weih-
nachtsbergen an. Beim Lindenwirt 
erwartet uns de�ige Weihnachtliche 
Hausmannskost. Auf der Rückfahrt 
bummeln wir über den Chemnitzer 
Weihnachtsmarkt. Preis: 59€
Meldung: wie immer bei Petra Pol-
ler 03745/72851 oder Monika Zoller 
03745/77469

Einladung zur Weihnachts-Deko-Tausch-Aktion
Geht’s euch auch so: Jedes Jahr �nde ich beim Auspacken der
Weihnachtsdekorationsartikel Dinge, die ich nicht mehr
aufstellen- oder hängen, aber auch nicht wegwerfen möchte.
Vielleicht freut sich ja noch jemand darüber und schätzt den
Wert des Gegenstandes?! Dann komm doch am
1.Adventssonntag nach Trieb zum Tauschen…und
Plauschen…z.B. über unseren Plan eine naturnahe Kita dort zu
erö�nen?

Wo: ehemaliges Kitagebäude
„Spatzennest“ Trieb (OT Falkenstein)
Wann: 3.12.2023 – 1. Advent
Uhrzeit: 9.00 - 12.00
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Bäckerei

Stöbern - Feilschen - Kaufen beim Dorfflohmarkt 

Nach v ielen Jahren des Leer-
standes des ehemaligen Bäckerei-
verkaufsraumes am Bürgerhaus 
Neustadt konnte wieder eine Neu-
erö�nung gefeiert werden. Genau 
am 11.11.2023 und das war kein 
Faschingsscherz, eröffnete die 
Goldbrötchen Bäckerei R. Jahns-
müller wieder einen Backshop in 
Neustadt.  Immer samstags, von 
06:00 – 11:00 Uhr, werden ab sofort 
frischer Kuchen, Semmeln und Brot 

verkau�.  Pünktlich 06:00 Uhr war 
der Bürgermeister im Geschä� und 
überreichte an die beiden netten 
Verkäuferinnen ein Begrüßungs-
geschenk. Die Gemeinde Neustadt 
bedankt sich ganz herzlich bei Ralf 
und Gerd Jahnsmüller für die schö-
ne Einrichtung des neuen Bäckerei 
Ladens und die Möglichkeit des 
Einkaufs für alle Einwohner und 
Einwohnerinnen der Gemeinde 
Neustadt.

Am Samstag, den 14.10.2023 hieß 
es von 9 bis 15 Uhr „Stöbern, Feil-
schen und Kaufen“ beim ersten 

dorfeigenen Flohmarkt in der 
Kulturscheune Poppengrün. Alle 
Standplätze konnten im Vorfeld 

Neustädter Pyramidenfest am 03. Dezember 2023
Unserer schönen Tradition folgend, 
wird wieder am 1. Adventssonn-
tag das Pyramidenfest die Weih-
nachtszeit einläuten. Die Gemeinde 
Neustadt lädt alle Einwohner und 
Freunde der Gemeinde besonders 
alle Kinder dazu ganz herzlich ein.
Um 15:30 Uhr wird der vorweih-
nachtliche Nachmittag durch den 
Posaunenchor der ev.-lutherischen 
Kirchgemeinde erö�net. Die Kinder 
unseres Kindergartens „Sonnen-
pferdchen“ stimmen mit ihren 
weihnachtlichen Darbietungen alle 
Kleinen und Großen auf die schöne 

besinnliche Weihnachtszeit ein. Be-
stimmt kommt auch in diesem Jahr 
der Weihnachtsmann vorbei und 
verteilt kleine Überraschungen für 
alle Kinder – das Warten lohnt sich! 
Für das leibliche Wohl sorgen in 
bewährter Weise unsere Kamera-
dinnen und Kameraden der Freiwil-
ligen Feuerwehr. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt Sebastian 
Weidlich aus Poppengrün. Freuen 
wir uns auf friedliche, gemeinsame 
vorweihnachtliche Stunden an der 
Pyramide am Dorfplatz.
Bert Blechschmidt, Bürgermeister 

vergeben werden, 12 Verkäufer wa-
ren gut vorbereitet auf die Besucher 
und Schnäppchenjäger. Auch der 
Dorfgemeinschaft Neustadt e. V. 
hatte einen großen Gemeinscha�s-
stand mit zahlreichen gespendeten 
Schätzen und Schmuckstücken auf-
gebaut. Trotz des nasskalten Wet-
ters kamen unzählige Käufer und 
Schatzsucher um bei gemütlicher 
Musik und leckerer Verpf legung 
mit Ka�ee, Glühwein, Würstchen, 
Brezen und hausgemachten Kuchen 
das eine oder andere Schnäppchen 

zu kaufen. Unterhaltsame Begeg-
nungen und eine harmonisch-fami-
liäre Stimmung begleiteten den Tag.
In diesem Sinne danken wir al-
len Verkäufern, Besuchern und 
Helfern, die diese Veranstaltung 
zum Erfolg geführt haben. Ein 
großer Dank geht dabei auch an die 
Flohmarkt-Spender, die uns ihre 
Schätze anvertraut haben und an 
die �eißigen Kuchenbäckerinnen. 
Wir freuen uns schon auf ein Wie-
dersehen zum nächsten Dor�oh-
markt im kommenden Jahr.
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Gemeinsames Herbstvergnügen
im Kindergarten „Sonnenpferdchen“

Pokalkampf unter Flutlicht am 04.11.2023
in Neustadt/Vogtl. 

Der Herbst ist eine ganz besondere 
Jahreszeit. Bunte Blätter bedecken 
die Wiese unseres großen Gartens. 
Ein frischer Wind weht durch die 
Bäume und wirbelt die letzten Blät-
ter herunter. Für unsere Kinder ist 
es dann ein riesiger Spaß, mit ihren 
Füßen durch das Laub zu rascheln, 
die bunten Blätter in die Lu� zu 
werfen und auf ihren Köpfen landen 
zu lassen. Mit viel Freude und Eifer 
werden sie aber auch zu kleinen Hel-
ferlein, wenn das Laub gemeinsam 
aufgerecht und anschließend mit 
den Spielzeuglastern abtranspor-
tiert werden muss. Wie schön das 
ist, wenn alle gemeinsam anpacken, 
ein gemeinsames Ziel verfolgen und 
sich gegenseitig helfen! Und ist der 
Laubhaufen dann groß genug, wer-
fen sich unsere Kinder mit lautem 
Lachen mittenhinein. Aber Ach-
tung! Vielleicht sitzt auch schon ein 
Igel im bunten Haufen. Ein großer 
Igel sitzt in unserem runden Fenster 
und schaut hinaus auf den Hof, ein 
kleinerer Igel schaut von der Zim-
mertür aus den Kindern beim Spie-
len zu. Diese beiden haben wir mit 
unseren Handabdrücken gestaltet. 
Dazu haben wir noch ein Lied über 
den Igel mit seinen piekenden Sta-
cheln gesungen. Natürlich gehört es 
im stürmischen Herbst auch dazu, 
dass wir unsere bunten Drachen 
am Himmel �iegen lassen. In einem 

Fingerspiel, das wir gemeinsam 
gelernt haben, erzählen wir von die-
sem Tanz der Drachen, die am Ende 
dann doch im Blumenbeet landen. 
Nun warten wir gespannt auf den 

Winter und freuen uns auf die 
Weihnachtszeit. Wer an unserem 
„Sonnenpferdchen“ vorbeikommt, 
hat vielleicht bereits die ersten 
Weihnachtslieder gehört. Wir sind 
schon �eißig am Üben für unsere 
Au�ritte beim Neustädter Pyrami-
denfest am 1. Advent und bei der 
Rentnerweihnachtsfeier. Seid mit 
uns gespannt und freut euch drauf! 
Eure Kinder und Erzieherinnen aus 
dem „Sonnenpferdchen"

Seit nun mehr als 20 Jahren hat es 
sich der Neustädter Sport- und Ge-
brauchshundeverein zur Aufgabe 
gemacht, Hunde in den verschie-
densten Sportarten (wie IGP-Sport, 
Agility, Fährtenarbeit, Obedience) 
auszubilden und die eigenen Er-
fahrungen mit Besuchern und 
Interessierten zu teilen. Immer 
samstags um 13:00 Uhr kommen 
Welpen- und Junghunde jeden 
Alters mit Ihren Besitzern auf den 
Hundesportplatz und arbeiten 
gemeinsam mit den Vereinsmit-
gliedern an „Ihren“ Problemen oder 

lernen Neues dazu. 
Am 04. November 2023 richtete der 
gemeinnützige Verein nun erstma-
lig einen Pokalkampf aus, der zum 
Teil unter Flutlicht stattfand. Mit 
21 Teilnehmern aus verschiedenen 
Bundesländern, darunter drei 
Mannscha�en, startete das Event 
um 8:00 Uhr mit einem Probe-
training für alle Beteiligten. Unter 
dem langjährigen Vereinsmitglied 
Christian Poller, der nicht nur der 
Organisator, sondern auch der 
Ideengeber der Veranstaltung war, 
begann 11:00 Uhr der o�zielle Teil, 

bei dem sich die Teilnehmer jeweils 
in der Abteilung „Unterordnung/
Gehorsam“ sowie zu späterer Stun-
de (ab 17:00 Uhr) in der Abteilung 
„Schutzdienst“ behaupten mussten. 
Als oberstes Prinzip galt beim 
gesamten Ablauf des Wettkampfes 
ein tiergerechter und gewaltfreier 
Umgang mit den Hunden. Für eine 
fachgerechte und faire Bewertung 
der Leistungen wurden die im Hun-
desport bekannten Leistungsrichter 

David Buss und Gerald Claus zu 
Rate gezogen. Da im Bereich des 
Schutzdienstes der sogenannte 
„Scheintäter bzw. Helfer“ von Nöten 
ist, welcher den Beißarm - also die 
Beute - für den Hund trägt, wurden 
auch hier zwei renommierte Helfer 

Nicolas Krauße und Vaclav Kuncl 
für die Veranstaltung gewonnen. 
Doch nicht nur der sportliche Teil 
machte das Event besonders. Für 
das leibliche Wohl wurde durch 
eine Vielzahl an Helfern aus dem 
Verein mit selbst gemachtem Kes-
selgulasch und Grillspezialitäten 
gesorgt. Ein Sattelauf lieger der 
Spedition Schimpf diente als Tribü-
ne und Heizpilze sowie Lagerfeuer 
dienten als Schutz gegen die Kälte 

und den später einsetzenden Re-
gen. Am Ende des Abends konnte 
sich der Berliner Dennis Bernsee 
mit seinem Riesenschnauzer Xaro 
von der Schönburg, der bereits 
die ISPU-Weltmeisterschaft 2021 
gewonnen hat, durchsetzen und im 
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Hinweise Räum- und Streupflicht der Grundstück-
seigentümer gemäß Reinigungs-, Räum- und 
Streusatzung der Gemeinde Neustadt/Vogtl.
Informationen zum Winterdienst

Geburtstagsspruch
Allen Geburtstagskindern der Gemeinde Neustadt meine herzliche 

Gratulation zum Ehrentag und die besten Wünsche für das kommende 
Lebensjahr.  Ihr Bürgermeister Bert Blechschmidt

Es ist Herbst, die Jahreszeit, in der jeder unter der kühlen Sonne 
erntet, was er gesät hat.

Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger,
wir möchten auch in diesem Jahr 
im Hinblick auf die Wintersaison 
auf die P�icht jedes Grundstück-
seigentümers hinweisen, die an 
das Grundstück anliegenden Wege 
von Schnee, Schneematsch und Eis 
zu beräumen bzw. Schnee- und 
Eisglätte zu beseitigen. (Gehwege 
mind. 1 m breit und, falls kein 
Gehweg vorhanden ist, der seitliche 
Fahrbahnrand 1,50 m breit).
Bei Schnee- und Eisglätte haben 
die Anlieger die o.g. Flächen so zu 
bestreuen, dass sie von Fußgängern, 
bei Beachtung der nach den Um-
ständen gebotenen Sorgfalt, ohne 
Gefahr benutzt werden können. 
Zum Streuen ist abstumpfendes 
Material wie Sand oder Splitt zu 
verwenden. Die Wege sind werktags 
bis 7.00 Uhr und an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen bis 9.00 Uhr 
zu räumen und zu streuen. Fällt 
tagsüber erneut Schnee oder tritt 
Schnee- und Eisglätte auf, ist bei 
Bedarf wiederholt zu räumen und 
zu streuen. Diese P�icht endet um 
20.00 Uhr. Es ist nicht gestattet, 
Schnee auf öffentlichen Flächen, 
insbesondere Straßen und Wegen, 
abzulagern. Wir informieren, dass 
die Reinigung-, Räum- und Streu-
p�icht für alle Anlieger gilt, unab-
hängig von der Nutzungsart und 
davon, ob ein Grundstück bewohnt 

oder unbewohnt ist. Wir weisen 
darauf hin, dass das Nichtbefolgen 
der Anliegerp�ichten bzw. Verstöße 
gegen die StVO Ordnungswidrig-
keiten darstellen und durch die 
Stadt Falkenstein, im Au�rag der 
Gemeinde Neustadt als örtlich zu-
ständige Polizeibehörde, mit einem 
Bußgeld geahndet werden können. 
Die kommunalen Straßen und 
Wege werden in diesem Jahr wie-
der durch die Firma Power Clean 
Falkenstein für die Bereiche Neu-
stadt und Siebenhitz und die Fir-
ma Forst- und Kommunaldienste 
Ferdinand Schön Hammerbrücke 
für die Bereiche Poppengrün und 
Neudorf beräumt. Beide Firmen 
wurden durch die Gemeinde Neu-
stadt in das bestehende Straßen 
und Wegenetz eingewiesen. Bei 
Problemen ist die Firma Power 
Clean unter Tel. 0172 7969614 und 
die Firma Ferdinand Schön unter 
Tel. 0173 6867177 zu erreichen. Wie 
in den vergangenen Jahren wird in 
gemeinsamer Absprache mit der 
Gemeinde Grünbach ab 01.12.2023 
die Siehdichfürer Straße ab Wen-
destelle vor dem Wald in Richtung 
Grünbach bis Siehdichfür gesperrt. 
Es erfolgt keine Beräumung der 
Straße. Für die Anwohner wird die 
Freihaltung der Siehdichfürer Stra-
ße in Richtung Schönecker Straße 
abgesichert. 
Bert Blechschmidt, Bürgermeister

Einzelkampf den Sieg nach Hause 
holen. Der Sieger freute sich über 
einen Vogtland-Rund�ug, welcher 
von WORLDWIDE-WITTE Indus-
triemontagen gesponsert wurde. 
Ein besonderer Dank gilt vor allem 
den Sponsoren (Fahrschule Albert, 
Hetzner Online GmbH, Heitec AG, 
Schlachtbetrieb Markus Blömer, 
Goldbrötchen Bäckerei Jahnsmül-

ler, Dachdeckerei Thomas Fäsel, 
Dachdecker Denny Arndt, INJOY 
Falkenstein, Kramer Sport Eck, 
Subroweit Futtermittel & Zubehör, 
Happy Dog, OFF ROAD Adventure 
Egerter, Wäschereitechnik Ste�en 
Mulack, sowie der Gemeinde Neu-
stadt und den vielen Besuchern, die 
dieses Event für den SGHV Neu-
stadt e.V. unvergesslich machten. 

Poppengrüner Adventskalender
Auch in diesem Jahr sind alle Kinder aus der Umgebung, und vor allem 
auch die neu in unser Dorf gezogenen, recht herzlich eingeladen, sich 
gemeinsam das Warten auf das Weihnachtsfest mit dem Ö�nen von 24 
Türchen im Ortsgebiet von Poppengrün zu verkürzen.
Wieder gestalten zahlreiche Einwohner, die KITA und die Freiwillige 
Feuerwehr spannende Überraschungen für die Kleinen.
Eine besondere Überraschung gibt es am 19. Dezember: da lädt Se-
bastian Weidlich, auch bekannt als DJ Select, zur Kinderdisco in die 
Kulturscheune ein!!!
Wir tre�en uns täglich um 17.00 Uhr unter der angegebenen Adresse, 
nur zweimal gibt es eine Ausnahme: Am 3. Dezember tre�en wir uns 
schon um 14.30 Uhr wegen unserem Pyramidenfest in Neustadt und am 
Heiligabend, da ist schon um 10.00 Uhr Adventskalenderzeit!
Ich freue mich auf viele kleine und große Gäste!
Eure Weihnachtstante Ute Franke  

Und da warten die Türchen auf Euch:
1. Fam. Franke Hinterer Weg 9a
2. Fam. Ziegler Bergener Str.12a
3. Anett Seifert Hinterer Weg 6a 
4. Fam. Geipel Hinterer Weg 9
5. Bürgermeister Bert Blechschmidt Dorfstub, Oelsnitzer Str. 99
6. Freiwillige Feuerwehr Am Depot Poppengrün
7. KITA „Sonnenpferdchen“ Oelsnitzer Str.101
8. Patrick Ficker Oelsnitzer Str. 79
9. Fam. Röckert Forstweg 4
10. Fam. Franke Hinterer Weg 9a
11. Sonja Wolf Dorfstub, Oelsnitzer Str. 99
12. Fam. Rölz Schönecker Str. 6a
13. Fam. Kapitän Oelsnitzer Str. 77a
14. Fam. Zeidler Dorfstub, Oelsnitzer Str. 99
15. Fam. Ritschel Forstweg 3
16. Fam. Hennebach Oelsnitzer Str. 75
17. Antje Strobel Schönecker Str.8
18. Fam. �oß Friseursalon, Oelsnitzer Str. 73
19. DJ Select Kulturscheune, Oelsnitzer Str. 99
20. Fam. Schmidt Forstweg 2a
21. Kristin Flach Oelsnitzer Str.85
22. Juliane Schaller Hinterer Weg 9a
23. Sven Franke Bergener Str. 1
24. Fam. Franke Hinterer Weg 9a

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier
Bald ist Weihnacht, wie freu ich 
mich drauf, da putzt uns die Mutter 
ein Bäumlein schön auf, es glänzen 
die Äpfel, es funkeln die Stern, wie 

hab’n wir doch alle das Weihnachts-
fest gern. Liebe Seniorinnen und 
Senioren, hiermit lade ich Sie ganz 
herzlich zur diesjährigen Weih-

nachtsfeier ein. Zu unserem gemüt-
lichen Beisammensein tre�en wir 
uns am Mittwoch, den 13.12.2023, 
14.30 Uhr in Carmen‘s Schlemmer-
stübl‘ am Sportplatz in Neustadt. 
Die Kindergartenkinder werden 
ein heiteres Programm zur Weih-
nachtszeit darbieten. Anschließend 
freuen wir uns auf Ekkard Glaß aus 
Auerbach, der uns mit einem weih-
nachtlichen Programm unterhalten 
wird.  Da in der Gaststätte die Plätze 
begrenzt sind, bitten wir um telefo-
nische Anmeldung bis Donnerstag, 

07.12.2023 in 
der Gemein-
deverwaltung 
(Tel.-Nr. 03745 
/ 71400 jeweils 
dienstags und 
donnerstags). 
Ich freue mich 
schon heute da-
rauf, ein paar 
friedliche vorweihnachtliche Stun-
den mit Ihnen zu verbringen.
Ihr Bürgermeister
Bert Blechschmidt

Zauberhafte Buchlesung im Walderlebnisgarten Eich
In der Vorweihnachtszeit liest der 
Plauener Autor Carsten Lehmann 
aus seinem Fantasy-Roman „Der 
Weihnachtskrieger“. Den Wald als 
„Ort des Geschehens“ in der Nähe, 
stellt Sachsenforst sein gemütliches 
Blockhaus als Veranstaltungsort 
zur Verfügung. Begleiten Sie Lukas, 
15 Jahre alt, in eine magische Par-
allelwelt, die von Feen, Monstern 
und den rachsüchtigen Nornen be-

herrscht wird. Er lässt sich auf diese 
Reise ein, weil eine geheimnisvolle 
Frau ihm prophezeit, dass dort ein 
Krieger gefangen ist, der in der Lage 
ist, dem Tod ein Leben abzutrotzen.
Und da seine Mutter im Sterben 
liegt und Weihnachten vor der Tür 
steht, geht er dieses Wagnis auf eine 
wundersame Rettung ein. Doch 
es ist kein romantischer Ausf lug 
in eine Zauberwelt. Es fordert fast 
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Neues aus der SG Neustadt Familie

SG NEUSTADT E.V.

Wer sich ehrenamtlich engagiert, 
gestaltet die Gesellscha� aktiv mit. 
Man bringt sich dort ein, wo es 
einem wichtig ist. Egal ob im Natur-
schutz, beim Sport oder im Museum 
–  Ehrenamt ist vielfältig und eine 
bereichernde Freizeitaktivität.
Wo aber kann ich mich einbringen? 
Gibt es eine aktuelle Übersicht von 
Einsatzstellen in der Region? Und 
wie �nden wir für unseren Verein 
weitere engagierte Menschen?
Genau bei diesen Fragen setzt 
die Ehrenamtsplattform www.
ehrensache.jetzt an. Hier können 
gemeinnützige Organisationen 
kostenfrei Inserate schalten, wenn 
sie Freiwillige suchen. Und wer sich 
engagieren möchte, erhält einen 
Überblick über aktuelle Einsatzstel-
len in der Umgebung. Ehrensache.
jetzt ist seit 2022 im Vogtlandkreis 

online und hat schon viele Ehren-
amtliche vermitteln können.
Zum Informieren und Stöbern 
nutzen Sie am besten den regio-
nalen Einstieg auf die Plattform 
unter www.vogtlandkreis.ehren-
sache.jetzt. Als Ansprechpartnerin 
für den Landkreis steht Anne-
Kathrin Gericke telefonisch unter 
0151/54881973 oder per Mail an 
gericke@buergersti�ung-dresden.
de zur Verfügung. Die "Digitale 
Ehrenamtsplattform für Sachsen" 
ist ein Projekt der Bürgersti�ung 
Dresden und wird gefördert durch 
das Sächsische Staatsministerium 
für Soziales und Gesellscha�lichen 
Zusammenhalt. Es wird �nanziert 
mit Steuermitteln auf Grundla-
ge des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushalts.Fotos/
Gra�ken: Bürgersti�ung Dresden

Ehrenamt suchen –
Ehrenamt finden im Vogtlandkreis

sein Leben und das seiner abenteu-
erlichen Begleiter. Und am Ende 
kämp� er nicht nur um das Leben 
seiner Mutter, sondern um das 
Schicksal einer ganzen Welt. Lassen 
Sie sich verzaubern! Die Buchlesung 
�ndet statt am Mittwoch, den 13. 
Dezember um 18 Uhr im Walder-
lebnisgarten Eich, Treuener Straße 
4 in 08233 Eich. Aufgrund der 

begrenzten Plätze ist eine verbind-
liche Anmeldung bis 8. Dezember 
unbedingt erforderlich unter 03741/ 
104811 bzw. Ines.Bimberg@smekul.
sachsen.de.

D-Juniorinnen mit Sieg
gegen Chemnitzer FC
Die D-Juniorinnen der Spielge-
meinschaf t Neustadt/Jößnitz/
Erlbach konnten im Viertelfinale 
des Landespokal Sachsen den 
Chemnitzer FC im Bezelbergsta-
dion Neustadt mit 2:1 besiegen. 

Doppeltorschützin Sara Franz 
krönte die starke, kämpferische 
Leistung der vogtländischen Mä-
dels. Jetzt kommt es im Halbfinale 
zum Duell mit dem SV Ludwigs-
dorf 48. Wir wünschen weiterhin 
viel Erfolg im Pokalwettbewerb 
Sachsen.

Klingenthaler Zeitung l Falkensteiner Anzeiger l Adorfer Stadtbote
Auerbacher Straße 100, 08248 Klingenthal

Tel. 03 74 67 - 289823

Plakate bis DIN A3
       kleine Mengen sofort
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Tierbestandsmeldung 2024 Bekanntmachung der 
Sächsischen Tierseuchenkasse

Wochenendanbindung der Fabrik der Fäden
mittels PlusBussen
Plauen. Der Verkehrsverbund Vogt-
land (VVV) informiert, dass ab 
Samstag, den 11. November 2023 
die neue Haltestelle „Plauen, Fabrik 
der Fäden“ auf der Böhlerstraße 
(Höhe Audi Centrum Vogtland) 
an Wochenenden und Feiertagen 
von den PlusBus-Linien 50 und 90 
angefahren wird. Alle Besucher, 
die am Plauener Oberen Bahnhof 
bzw. Busbahnhof mittels überregi-
onaler Bahn- oder Busanbindung 
ankommen, erreichen mit Umstieg 
zu den Linien 50 und 90 direkt die 
Fabrik der Fäden. Zugleich binden 
diese Linien weitere Regionen des 
Vogtlands wie Rodewisch, Auer-

bach, Ellefeld, Falkenstein sowie 
Oelsnitz und das obere Vogtland an. 
Wochentags verkehren die beiden 
PlusBusse über die Trockentalstra-
ße und bedienen die bekannten 
Haltestellen, was ebenfalls eine 
Erreichbarkeit der Fabrik der Fäden 
ermöglicht, jedoch mit einem weite-
ren Fußweg verbunden ist. Das neue 
Konzept wird vorerst versuchsweise 
bis 7. Januar 2024 durchgeführt.
Weitere Informationen und Fahr-
pläne erhalten Sie in der App VVV 
mobil, unter www.vogtlandaus-
kun�.de oder bei der Tourismus- 
und Verkehrszentrale Vogtland 
(TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

PlusBusse vernetzen spitzenmäßig die Fabrik der Fäden. © Foto:
Verkehrsverbund Vogtland GmbH

- Anstalt des ö�entlichen Rechts -
Sehr geehrte Tierhalter*innen, 
bitte beachten Sie, dass Sie als 
Tierhalter*in von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, 
Ge�ügel, Fischen und Bienen zur 
Meldung und Beitragszahlung 
bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verp�ichtet sind. 
Die fristgerechte Meldung und 
Beitragszahlung für Ihren Tierbe-
stand ist Voraussetzung für: - eine 
Entschädigungszahlung von der 
Sächsischen Tierseuchenkasse im 
Tierseuchenfall, 
- die Beteiligung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse an den Kosten 
für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und 
Leistungen durch die Sächsische 
Tierseuchenkasse.  Der Sächsischen 
Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter*innen erhalten Ende De-
zember 2023 einen Meldebogen per 
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 
2024 nicht bei Ihnen eingegangen 
sein, melden Sie sich bitte bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse 
um Ihren Tierbestand anzugeben. 
Tierhalter*innen, welche ihre E-
Mail-Adresse bei der Sächsischen 
Tierseuchenkasse autorisiert haben, 
erhalten die Meldeau�orderung per 
E-Mail. Auf dem Tierbestandsmel-

debogen oder per Online-Meldung 
sind die am Stichtag 1. Januar 2024 
vorhandenen Tiere zu melden. Sie 
erhalten darau�in Ende Februar 
2024 Ihren Beitragsbescheid. Ihre 
P�icht zur Meldung begründet sich 
auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen Aus-
führungsgesetzes zum Tiergesund-
heitsgesetz (SächsAGTierGesG) in 
Verbindung mit der Beitragssatzung 
der Sächsischen Tierseuchenkasse, 
unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich 
oder zu privaten Zwecken halten. 
Darüber hinaus möchten wir Sie 
auf Ihre Meldep�icht bei dem für 
Sie zuständigen Veterinäramt hin-
weisen.  Auf unserer Internetseite 
erhalten Sie weitere Informationen 
zur Melde- und Beitragsp�icht, zu 
Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tierge-
sundheitsdienste. Zudem können 
Sie, als gemeldete*r Tierhalter*in 
u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter 
Tierbestand der letzten 3 Jahre), 
erhaltene Beihilfen, Befunde sowie 
eine Übersicht über Ihre bei der 
Tierkörperbeseitigungsanstalt ent-
sorgten Tiere einsehen.  
Sächsische Tierseuchenkasse
Löwenstr. 7a,, 01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de

Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter
Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin
Pfarrgasse 3

08209 Auerbach

gemeinsam für Sie da!Wir sind

IHK-Sprechtage
Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und 
Gründungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage 
an. Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Sprechtag Unternehmensnachfolge
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und 
Begleitung im Nachfolgeprozess
Freitag, 01.12.2023, 09:00-14:00 Uhr, auch virtuell möglich
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Sprechtag Personal und Fachkräfte
Beratung zum Thema Personal (Personalsuche, Quali�zierung, 
Mitarbeiterbindung etc.)
Dienstag, 19.12.2023, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit 
(Haupt- und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen 
Bestimmungen und Erlaubnissen, Brancheninformationen, 
individuelles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
täglich, 08:00- 15:00 Uhr, telefonisch und persönlich mit Ter-
minvereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

IHK Chemnitz, Regionalkammer Plauen
Friedensstraße 32, 08523 Plauen
Telefon: +49 3741 214-3301, Internet: ihk.de/chemnitz
E-Mail: yvonne.doelz@chemnitz.ihk.de
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Veranstaltungsort: 
Kirchstraße und
Schulplatz in Zwota

Ein Gemeinschaftsprojekt 

des Heimatvereins Zwota, 

der Stadt Klingenthal, des 

Ortschaftsrates Zwota u. 

des Harmonikamuseums.

Änderungen vorbehalten.

www.zwota.de

1. Advent/3. Dezember 14–18 Uhr
Musik mit SILKE FISCHER sowie mit den

Klingenthaler Posaunisten und Moritz Aichner
mit der Harmonika, Stollenanschnitt/Erö�nung durch Pfr. 
und Oberbürgermeisterin, Zwoticher-Waldwichtel-Pro-
gramm, der Weihnachtsmann kommt mit seinen Engeln, 
16  Uhr Bastelspaß zur Weihnachtszeit für groß & klein,
WEIHNACHTSAUSSTELLUNG (14–18 Uhr) in der Braue-
rei, Harmonikamuseum (14–17 Uhr) Abschlussfeuerwerk 

Weihnachtsveranstaltungen im „Alten Spital“ 2023/24

Datum/Beginn Veranstaltung Autoren Musik

03.12.2023
15.00 Uhr

„Advent im Alten Spital“ Axel Pfeifer, Ellefeld
Eberhard Navratil, Falkenstein
Günter Franke, Schönfels

Günter Franke, 
Schönfels

10.12.2023
15.00 Uhr

„Erzgebirgsweihnacht“ Gerd Conrad, Schneidenbach
Jörg Fiegge, Oelsnitz
Matthias Fritzsch, Zwickau

Matthias Fritzsch und 
Christoph Heinze, 
Zwickau

17.12.2023
15.00 Uhr

„Advent im Alten Spital“ Anne Solitair, Auerbach
Gisela Müller, Grünbach
Manfred Zill, Willitzgrün

Grünbacher Folkloristen, 
Grünbach

06.01.2024
15.00 Uhr

„Hochneujahr im Alten 
Spital“

Anne Solitair, Auerbach
Doris Wildgrube, Arnoldsgrün
Wolfgang Wild, Klingenthal

Sebastian Wildgrube, 
Bad Elster

02.02.2024
16.00 Uhr

„Lichtmess im Alten Spital“ Axel Pfeifer, Ellefeld
Doris Wildgrube, Arnoldsgrün
Gerd Conrad, Schneidenbach
Martina Dressel, Grünbach

Matthias Götz, Plauen




